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Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
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Martinszug an der Grundschule Winterscheid
Dank an alle Helfer und Spender

Der Zug mit den singenden Kindern startet in Richtung Winterscheid.Der Zug mit den singenden Kindern startet in Richtung Winterscheid.Der Zug mit den singenden Kindern startet in Richtung Winterscheid.Der Zug mit den singenden Kindern startet in Richtung Winterscheid.Der Zug mit den singenden Kindern startet in Richtung Winterscheid.

Was strahlte heller an diesem tol-
len 8. November in Winterscheid,
die Laternen oder die Gesichter der
Kinder? Der Martinszug zog mit gro-
ßem Aufgebot an singenden und
lachenden Kindern vorbei durch die
Straßen von Winterscheid. Der gan-
ze Ort erstrahlte durch die liebevoll
geschmückten Häuser am Weges-
rand. Ein herzliches Dankeschön an
die Bewohner von Winterscheid für
die Ideen und das Dekorieren der
Wegesstrecke.
Der Musikverein begleitete die sin-
genden Kinder und Sankt Martin
ritt auf einem Pferd dem Zug voran.
Vielen Dank dem Musikverein und
Frau Manuela Zimmermann für das

Engagement - ohne sie wäre es
kein echter Martinszug. Eine groß-
zügige Unterstützung erhielten wir
auch dieses Jahr durch die Feuer-
wehr, die die Wegesstrecke absi-
cherte und den Zug mit Fackeln
begleitete. Trockenen Fußes er-
reichte der Zug das weithin sicht-
bar brennende Feuer auf der Wiese
von Familie Willms, wo die Kinder
mit großen Augen die letzten Lie-
der sangen. Fleißige Helfer hatten
eine Woche zuvor mit Unterstüt-
zung der Feuerwehr eine beachtli-
che Menge an Holz und Ästen ge-
sammelt. Wir bedanken uns bei al-
len helfenden Händen, der Feuer-
wehr, den Spendern von Essen und

Getränken sowie für die Bereitstel-
lung der Traktoren, ohne die ein
Feuer in der Größenordnung nicht
denkbar wäre. Zum Abschluss ging
es dann auf den Schulhof, wo sich
jeder mit Glühwein, Weckmännern
und Würstchen stärken konnte. Ein
herzliches Dankeschön der Familie
Willms für die großzügige Spende
der Würstchen. Tolle und fleißige
Helfer hatten wir auch bei der Es-
sens- und Getränkeausgabe und
beim Auf- und Abbau. Es war ein
schöner Martinszug und ein gelun-
gener Abend. Das Lehrerkollegium,
die Schulpflegschaft und der För-
derverein wünschen allen eine schö-
ne Adventszeit.
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Tierärztlicher Ringnotdienst
Freitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. November

Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Samstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Sonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. November
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Montag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. November
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Dienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. November
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Mittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. November
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Donnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. November
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen, 02247/300707

Freitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. November
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von
10 bis 18 Uhr verfügbar.

Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110
PolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststelle
02295/542502295/542502295/542502295/542502295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach
telefonischer
Vereinbarung unter der Rufnum-
mer 0174/63432490174/63432490174/63432490174/63432490174/6343249
FFFFFeuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr- und- und- und- und- und
Rettungsdienst: 112Rettungsdienst: 112Rettungsdienst: 112Rettungsdienst: 112Rettungsdienst: 112
Krankentransporte 02241/19-222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-
ROROROROROTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbH
Störfall-Telefonnummer:
0800 / 77 666 55
Unter der o. g. Rufnummer errei-
chen Sie den Notdienst der Ge-
meindewerke Ruppichteroth
GmbH für die Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung der Ge-
meinde Ruppichteroth über die
Leitstelle des Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Strom-
versorgung melden Sie bitte dem
zuständigen Netzbetreiber Regi-
onetz unter der Telefonnummer
02295-90700100.
Alternativ kann auch direkt die
Störfallnummer 0241-413687187
des Netzbetreibers RegionetzRegionetzRegionetzRegionetzRegionetz ge-
nutzt werden.
NONONONONOTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ
GmbH unter der Telefonnummer
0800 / 6 48 48 48.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für den Rhein-Sieg-Kreis
unter der
zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-
schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises

Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst:zahnärztlichen Notdienst:zahnärztlichen Notdienst:zahnärztlichen Notdienst:zahnärztlichen Notdienst:
01805-98670001805-98670001805-98670001805-98670001805-986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis
08.00 Uhr des darauffolgenden
Morgens,
- mittwochs von 13.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr,
- freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr und
- an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.
INFORMAINFORMAINFORMAINFORMAINFORMATIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜR
VERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,     TTTTTelefon-elefon-elefon-elefon-elefon-
NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240
APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
2283322833228332283322833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
theken finden Sie auch im Internettheken finden Sie auch im Internettheken finden Sie auch im Internettheken finden Sie auch im Internettheken finden Sie auch im Internet
unter wwwunter wwwunter wwwunter wwwunter www.aknr.aknr.aknr.aknr.aknr.de.de.de.de.de
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth.
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
ALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDE
kostenfrei im Seniorenzentrum
Siegburg, Friedrich-Ebert-Straße
16, 53721 Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-
den Monatsden Monatsden Monatsden Monatsden Monats
um 16.30 bis 18.00 Uhr.
(Parkmöglichkeiten vorhanden)
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Hier können in einer Gruppe von
betroffenen Angehörigen Fragen
zu Alzheimer und anderen De-
menzerkrankungen erörtert wer-
den. Begleitung: ein Facharzt der
Praxis Fetinidis, Kelzenberg und Sar-
kessian und Fachkraft des Hauses.
Ansprechpartnerin: Frau Bäsch:
Tel.-Nrn.: 02241-25041036 oder
25042000
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel -
DMSG Betroffenen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel - DMSG Betrof-
fenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
1. Suchtkrankenhilfe des Cari-

tasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungsstel-
le-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprä-
vention/ Opferschutz Siegburg
Ansprechpartner: Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41
Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist

Tel.-Nr.: 02241/541-4411
Weitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind im
RathausRathausRathausRathausRathaus,,,,,     TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:.:.:.:.: 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925,
erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.
SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-
TRUMTRUMTRUMTRUMTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge (SPZ) in Träger-
schaft des AWO Kreisverbands
Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten
sich an Menschen in seelischen
Krisen oder mit psychischen Er-
krankungen sowie deren Angehö-
rige.
Diese Angebote halten wir vor:
• Krisendienst und

Beratungsstelle
• Angebote für ältere

Menschen
• Angebote für Kinder und

Jugendliche
• Offene Kontakt- und

Beratungsmöglichkeiten

• Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden
sind wir zuständig:
• Eitorf
• Windeck
• Ruppichteroth
• Neunkirchen-Seelscheid
• Much
• Königswinter
• Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten errei-
chen Sie uns, wenn Sie Fragen
haben oder einen Beratungster-
min vereinbaren wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
Fon: 02243-847580
Fax: 02243-8475811
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag - Donnerstag:
9.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kon-
takt- und Beratungsmöglichkei-
ten für alle Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15,
53809 Ruppichteroth
Montag: 9.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109,
53639 Königswinter
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Kontakt: 0172-7364635
HilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und
vertraulich rund um die Uhr er-
reichbar ist. Die mehr als 60 Fach-
beraterinnen sind wie folgt er-
reichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Sprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der Sozialarbeiter
des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-
kirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much und
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth

Seit dem 01.10.2017 ist neben
Frau Wagner, die seit dem Jahre
2012 Ansprechpartnerin für die
Familien und Kinder aus Ruppich-
teroth im Rahmen der Bezirksso-
zialarbeit ist,
Frau Ley als Bezirkssozialarbei-
terin des Jugendhilfezentrums
Neunkirchen-Seelscheid für die
Gemeinde Ruppichteroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort
Ruppichteroth und die umliegen-
den Orte wie u.a. Bölkum, Stran-
zenbach, Obersaurenbach, Kämer-
scheid und Ennenbach zuständig.
Im Zuständigkeitsbereich von Frau
Ley hingegen liegen die Hauptor-
te Schönenberg und Winterscheid
sowie die umliegenden Orte wie
u.a. Ahe, Oberlückerath, Rose und
Ingersauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau
Wagner findet donnerstags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
in den Räumlichkeiten des Öku-
menischen Familienzentrums
„Unter`m Regenbogen“ statt. Frau
Ley ist donnerstags im Rahmen
der offenen Sprechstunde von
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Rat-
haus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind
die Mitarbeiterinnen des Jugend-
hilfezentrums unter folgenden
Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner:
Tel.-Nr.: 02247-92155518
Frau Ley:
Tel.-Nr.: 02247-92155528.
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin Telefon 02247
9215-5546, Mo - Do 8:30 - 12:30
Uhr, pamela.billotin@rhein-sieg-
kreis.de

Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14, 14, 14, 14, 14,
53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat
von 15 - 17 h / telefonisch unter
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte
Soziallotsen. Ob es um finanziel-
le oder familiäre Probleme geht,
um die Suche nach einem Kinder-
gartenplatz oder einer Senioren-
betreuung, oder ob Hilfestellung
beim Ausfüllen eines Antrages
gefragt ist - die Lotsen helfen
weiter. Sie kennen das Hilfenetz
in Ruppichteroth und Umgebung
und arbeiten eng mit Fachdiens-
ten wie der Allgemeinen Sozial-
beratung des SkF (Sozialdienst
katholischer Frauen: Frau Zimmer-
mann, 0175 5708636 jeden 2. U.
4. Do in Much, 9 - 12h) zusam-
men. Die Soziallotsen sind für je-
den da - unabhängig von Konfes-
sion oder Weltanschauung. Ihre
Hilfe macht auch an den Gemein-
degrenzen nicht Halt.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-
barung Sprechstunden an. Termi-
ne können mit ihm telefonisch
unter der Rufnummer 02295/
902318 oder 0160/8230810 oder
per E-Mail an ludwig@neuber.de
vereinbart werden. Der Kontakt
kann auch über das Kommunale
Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises, - Der Landrat -, Kai-
ser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Sieg-
burg, Telefon 02241 /13-2107,
E-Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.
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Sitzung des Ausschusses
für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus

Sitzung des Ausschusses für
Jugend, Familie und Senioren

Anmeldung für Plätze in den Kindertageseinrichtungen
in der Gemeinde Ruppichteroth

Bei den Wirbelwinden werden
insgesamt 55 Kinder im Alter von
6 Monaten bis zu 6 Jahren in drei
verschiedenen Gruppenformen
betreut. Die Öffnungszeiten sind
von Montag bis Donnerstag von
7.00/7.30 Uhr bis 14.30/16.30 Uhr,
und am Freitag von 7.00 Uhr bis
14.00 Uhr. „Ein Kind ist, was in
ihm steckt.“ Jedes Kind hat das
Recht auf eine bestmögliche Ent-
wicklung und Entfaltung seiner
Persönlichkeit. Wir unterstützen
Kinder auf dieser Reise und sor-
gen dafür, dass sie die Welt und
sich selbst entdecken, dass sie
mitwirkenund mitgestalten, dass
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Am Donnerstag, den 28.11.202428.11.202428.11.202428.11.202428.11.2024, um 18:00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Rathauses in Schönenberg eine Sitzung des Ausschusses für
Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus des Rates mit folgender
Tagesordnung statt:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Fragestunde für Einwohner
2. MobilitätsWerkStadt 2025; hier: Abschlussbericht der Förderphase II
3. REGIONALE 2025; hier: Aktueller Sachstandsbericht zum
   Knotenpunktprojekt in Ruppichteroth, ehemalige Synagoge

4. REGIONALE 2025; hier: Sachstandsbericht Gesamtperspektive
    Brölkorridor
5. Rahmenbedingungen für die Historische Rheinische
   Christophorus-Fahrt 2026
6. Mitteilungen und Anfragen
    Nichtöffentlicher     Nichtöffentlicher     Nichtöffentlicher     Nichtöffentlicher     Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
7. Mitteilungen und Anfragen
Ruppichteroth, den 18.11.2024
Der Bürgermeister

Am Donnerstag, den 28.11.202428.11.202428.11.202428.11.202428.11.2024, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des
Rathauses in Schönenberg eine Sitzung des Ausschusses für Jugend, Familie
und Senioren des Rates mit folgender Tagesordnung statt:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Fragestunde für Einwohner
2. Kinder- und Jugendfragestunde
3. Entwicklung der Fallzahlen im Bereich der ambulanten/teilstationären
   und stationären Hilfen zur Erziehung sowie der Kindeswohlgefährdungs-
   meldungen im Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes
4. Sachstandsbericht Bauvorhaben Kindertagesstätten in Ruppichteroth
   und Winterscheid; hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 16.10.2024
5. Bericht aus den Jugendzentren der Gemeinde;

   hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 16.10.2024
6. Bericht der Sozialpädagogen über ihre Tätigkeit in der pädagogischen
   Betreuung von Flüchtlingen und bedürftigen Menschen;
   hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 16.10.2024
7. Bericht aus dem Arbeitskreis „Flüchtlingshilfe Ruppichteroth“;
   hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 16.10.2024
8. Bericht aus dem Arbeitskreis „Senioren und Menschen mit Behinderung“
9. Mitteilungen und Anfragen
                    Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
10. Mitteilungen und Anfragen
Ruppichteroth, den 18.11.2024
Der Bürgermeister

Winterscheid
Zum Ortsiefen 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02247-5990
E-Mail:
kita-wirbelwinde@educcare.de
Homepage: www.educcare.de/kita-
standorte/ruppichteroth-winter-
scheider-wirbelwinde
Ansprechpartner/innen: Santana
Knappe
Die Kita befindet sich in der Träger-
schaft von educcare, ein bundes-
weit anerkannter freier Träger von
insgesamt 50 Bildungskindertages-
stätten. Der Sitz von educcare be-
findet sich am Alter Markt in Köln.

Sehr geehrte Eltern,
auch in diesem Jahr möchte ich Ih-
nen die Möglichkeit eines einheitli-
chen Anmeldeverfahrens für die Kin-
dergärten in der Gemeinde Ruppich-
teroth bieten.
In den folgenden kurzen Darstellun-
gen der einzelnen Einrichtungen kön-
nen Sie sich einen ersten Eindruck
über den jeweiligen Träger und sei-
ne Angebote verschaffen.
Anmeldeschluss für alle Einrichtun-Anmeldeschluss für alle Einrichtun-Anmeldeschluss für alle Einrichtun-Anmeldeschluss für alle Einrichtun-Anmeldeschluss für alle Einrichtun-
gen ist der 30. November 2024gen ist der 30. November 2024gen ist der 30. November 2024gen ist der 30. November 2024gen ist der 30. November 2024.
Ich bitte Sie, sich direkt mit Ihrer
jeweiligen Wunscheinrichtung in Ver-
bindung zu setzen oder Ihre Anmel-
dung über folgende Internetseite

vorzunehmen:

https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.kitaportal-rhein-.kitaportal-rhein-.kitaportal-rhein-.kitaportal-rhein-.kitaportal-rhein-
sieg-kreis.de.sieg-kreis.de.sieg-kreis.de.sieg-kreis.de.sieg-kreis.de.

Dort können Sie Ihr Kind auch für
mehrere Einrichtungen anmelden
und Ihre Prioritäten vermerken.
Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten WinterWinterWinterWinterWinter-----
scheider scheider scheider scheider scheider WirbelwindeWirbelwindeWirbelwindeWirbelwindeWirbelwinde
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sie Gesundheit und Bildung erfah-
ren, dass sie an einer Gemeinschaft
teilnehmen und Verantwortung
übernehmen. Gemeinsam finden wir
heraus, was in jedem Kind steckt.
Die Kita ist ein zertifizierter Bewe-
gungskindergarten. Bei uns bildet
die Bewegung und Wahrnehmung
der Kinder den Schwerpunkt der
pädagogischen Arbeit. Das Konzept
Bewegungskindergarten bietet Kin-
dern viele Möglichkeiten, ihr Kör-
perbewusstsein zu stärken und ihre
eigenen körperlichen Fähigkeiten
einzuschätzen. Begeisterung, Intu-
ition und ein hohes Maß an Profes-
sionalität zeichnen uns in unserer
Arbeit mit Kindern und Eltern aus.
Alle educcare-Mitarbeitende leben
eine Kultur des Vertrauens, des Zu-
trauens und der Selbstverantwor-
tung.
Katholischer Kindergarten St.Katholischer Kindergarten St.Katholischer Kindergarten St.Katholischer Kindergarten St.Katholischer Kindergarten St. Ser Ser Ser Ser Ser-----
vatiusvatiusvatiusvatiusvatius

Winterscheid
Herrnsteinstraße 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02247-2200
E-Mail:
kita.servatius.winterscheid@erzbistum-
koeln.de
Homepage:
www.katholische-kita-
winterscheid.de
Ansprechpartnerin:
Frau Julia Hermann
Unsere Einrichtung befindet sich in
der Trägerschaft des katholischen
Kirchengemeindeverbands Rup-
pichteroth. Wir bieten in drei Grup-
pen 55 Plätze für Kinder von 12
Monaten bis 6 Jahren an. Mit der
Zugehörigkeit zum Familienzentrum
Bröltal schaffen wir Möglichkeiten
für Kinder und Familien, Gemein-
schaft in der Gemeinde zu erleben.
Es werden vielfältige Informationen
und Angebote, Beratungen und Hil-

fen für Familien bereitgestellt und
zusammengeführt. Unser pädago-
gisches Konzept richtet sich nach
dem katholischen Glauben und der
Reggio-Pädagogik. Seit Juni 2023
ist unsere Kindertageseinrichtung
eine zertifizierte Reggio-inspirierte
Kindertageseinrichtung. Das Team
versteht Kinder als Akteure ihrer
Entwicklung und möchte sie in der
Projektarbeit zum Experimentieren,
Erforschen und Erfinden mit allen
Sinnen anregen. Die Kinder sind
mit Projektarbeit vertraut.
Durch die Projekte, die sich aus
Spielhandlungen, Gesprächen und
Beobachtungen der Kinder erge-
ben, werden in den Kindern Lern-
prozesse angeregt, anknüpfend an
ihre eigenen Erfahrungen und rea-
lem Handeln. Eine der wichtigsten
Aufgaben ist es die Kinder mitein-
zubeziehen, sie zu hören und mit-
gestalten zu lassen. Sprechende
Wände regen sie zum Austausch
und die Erwachsenen zur Reflexion
über kindliche Bildungswege an.
Eine lebensweltbezogene und ganz-
heitliche Gesundheitsförderung ist
eine zentrale Aufgabe in unserem
Kindergarten. Gesundheitsförde-
rung heißt für uns, die Entwicklung
eines jeden durch gesunde Ernäh-
rung, vielfältige Bewegungsmög-
lichkeiten, regelmäßige Entspan-
nungsangebote und die Stärkung
des kindlichen Selbstvertrauens zu
fördern. Geborgenheit, Sicherheit,
Vertrauen, Anerkennung und Wohl-
befinden sind die Grundlagen un-
serer täglichen Arbeit miteinander.
Weitere Informationen finden Sie
auf www.katholische-kita-
winterscheid.de oder auch gerne
persönlich bei der Kindergartenlei-
terin Julia Hermann unter Tel.-Nr.
02247-2200.
Katholischer Kindergarten St. Se-Katholischer Kindergarten St. Se-Katholischer Kindergarten St. Se-Katholischer Kindergarten St. Se-Katholischer Kindergarten St. Se-
verinverinverinverinverin

Ökumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer Kindergarten
„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel

Ansprechpartnerin: Frau Rebec-
ca Stommel-Lucaci
Unsere Einrichtung befindet sich
in der Trägerschaft des katholi-
schen Kirchengemeinde-ver-
bands St. Severin Ruppichteroth.
Wir bieten 60 Plätze für Kinder
von 2 bis 6 Jahren an. Die Öff-
nungszeiten sind von 7.00 Uhr
bis 16.00 Uhr.  Als Teil des Famili-
enzentrums Bröltal bieten wir
Kindern und Familien die Gele-
genheit, Gemeinschaft in der
Gemeinde zu erleben. Unser
Konzept richtet sich nach dem
katholischen Glauben und in An-
lehnung an die Reggio-Pädago-
gik. Dabei steht das selbständi-
ge, eigenständige, kritische,
neugierige, kompetente und ak-
tive Kind im Mittelpunkt der in-
dividuellen Förderung. Das Ziel
unserer pädagogischen Arbeit ist
das Selbstbewusstsein der Kin-
der zu bestärken und es wach-
sen zu lassen. Die Kinder werden
bei uns in der Tageseinrichtung
zum Experimentieren, Erfinden
und Erforschen angeregt. Ihre
Kreativität wird gefördert und
ihre Wahrnehmungen mit allen
Sinnen angeregt. In der Projekt-
arbeit setzen sich die Kinder mit
ihren Fragen auseinander und
versuchen gemeinsam mit den
Erzieherinnen Lösungen zu ent-
wickeln. Die Themen für Projekte
entwickeln sich aus dem Alltags-
geschehen, Wetter, Natur, Kon-
flikte und Erlebtes können z.B.
Grundlage für ein Projekt sein.
Im Kinderparlament erfahren die
Kinder Mitbestimmung und Ver-
antwortung. Die Kinder werden
in Entscheidungsprozessen mit
einbezogen und wir trauen ihnen
selbständiges Handeln zu. Durch
verschiedene Exkursionen, z.B. in
den Wald oder durch unsere Ge-
meinde gehen, lernen die Kinder
ihr Umfeld kennen.
Seit Oktober 2016 haben wir in
unserer Einrichtung eine Köchin,
die täglich das Mittagessen
frisch zubereitet. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter
w w w . k a t h o l i s c h e - k i t a -
ruppichteroth.de.
Für ein Beratungsgespräch und
eine Hausbesichtigung vereinba-
ren Sie bitte einen Termin unter
der Tel.-Nr.: 02295-5115. Die An-
meldung können Sie über das
„Kita Portal“ https://
w w w. k i t a p o r t a l - r h e i n-s ieg-
kreis.de vornehmen.

Mucher Straße 1
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-5115
E-Mail:
kita.severin.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de

Büchel
Alte Schule 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-1274
E-Mail: kgbuechel@gmx.de
Ansprechpartnerin: Frau Gabriele
Fuchs
Wir führen eine eingruppige Kin-
dertageseinrichtung mit der Grup-
penstärke von 20 Kindern alters-
gemischt von 2 bis 6 Jahren. Wir
bieten eine Öffnungszeit von 7.30
Uhr bis 14.30 Uhr an. Unsere Ein-
richtung mit ihrem großen Außen-
gelände befindet sich in einer al-
ten Schule. Das Haus ist
insgesamt so modernisiert und
gestaltet, dass die Kinder es mit
viel Aufforderungscharakter erle-
ben. Im „Schneckenhaus“ gibt es
viele unterschiedliche Räumlich-
keiten, die den individuellen Be-
dürfnissen der Kinder entspre-
chen. Seit Januar 2013 sind wir
ein zertifizierter Gesundheitskin-
dergarten KITKITKITKITKITA A A A A VVVVVitalitalitalitalital.
Das heißt, wir praktizieren Ge-
sundheitsförderung, indem wir
Gesundheit und Bildung als über-
greifendes Thema in unseren täg-
lichen Spiel-, Lern- und Arbeits-
alltag integrieren. Unser Ziel ist
es, die Kinder und Eltern in Bezug
auf ausreichende Bewegung,
Ruhe und Entspannung sowie eine
gesunde Ernährung zu sensibili-
sieren. Lernen braucht Bewegung.
Bewegung fördert Körper und
Geist, Wahrnehmung und Koordi-
nation. Aber Kinder brauchen auch
Möglichkeiten und Unterstützung,
um zur Ruhe zu kommen.
So können Entspannungsgewohn-
heiten von klein auf die Weichen
fürs Leben stellen. Und eine aus-
gewogene Ernährung ist die opti-
male Grundlage für eine gute Ent-
wicklung und das Wohlbefinden
eines jeden Kindes.
„Alles braucht Z e i t:
erkennen, begreifen, verstehen....
Kinder sind n e u in dieser Welt,
sind neugierig. Sie wollen verste-
hen: genau betrachten, immer
wieder sehen,
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Vertraut werden - zuhören - Un-
terschiede wahrnehmen...
Sie wollen begreifen: anfassen -
fühlen - schmecken - riechen“
(Anne Kettner-Grosbüsch)
Neugierig geworden? Dann schau-
en Sie nach Absprache gerne bei
uns herein!
Ökumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches Familienzentrum
„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-
pichterothpichterothpichterothpichterothpichteroth

Am Kindergarten 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-1230
E-Mail:
b i rg i t . topol@diakonievere in-
regenbogen.de
Leitung: Frau Birgit Topol
Internet: www.oekumenisches-
familienzentrum.de
Das Ökumenische Familienzen-
trum „Unter´m Regenbogen“ mit
dem Gütesiegel der Diakonie im
Bereich Kita-Qualitätsmanage-
ment zertifizierte Einrichtung bie-
tet Betreuungsmöglichkeiten in
der Zeit von 7.00 Uhr bis 16.00
Uhr für 108 Kinder im Alter von
einem Jahr bis zum Schuleintritt
in sechs Gruppen an. Die Jüngs-
ten werden in den Gruppen liebe-
voll betreut und die Älteren er-
fahren eine besondere Förderung,
die sie gut auf die Schulzeit vor-
bereitet. Zusätzlich zu unseren
drei U3- und drei Ü3-Gruppen be-
treuen wir in jeder Gruppe Kinder
mit besonderem Förderbedarf
(Basisleistung I). In unserem Fa-
milienzentrum erfahren die Kin-
der zum einen eine optimale und
individuelle Betreuung, Förderung
(verschiedene Therapieangebote
sind vor Ort, wie die Frühförderst-
elle Much, eine Logopädin, eine
Ergotherapeutin und eine Heilpä-
dagogin) und Erziehung. Zum an-
deren sollen aber auch Eltern und
Familien verschiedene Bildungs-,
Beratungs- und Freizeitangebote
in Anspruch nehmen können.
Seit August 2014 sind wir plusKi-
Ta, d.h., dass wir Kinder im Be-
reich Sprachentwicklung durch
qualifiziertes Fachpersonal för-
dern und unterstützen.
Gemeinsam mit den Kindern be-

wältigen wir den Alltag in unserer
Einrichtung und beziehen die Kin-
der in Projekte (z.B. Entdecker-
zeit, Bewegung- und Entspan-
nung, Tigerkids, fit4future, Enten-
land) Angebote (z.B. Waldwoche,
Turnen und viele mehr), Festge-
staltung (Ostern, Sommerfest,
Wandertag, Erntedank, St. Mar-
tin, Weihnachten) und vieles mehr
mit ein. Durch Mitbestimmung in
Kinderbesprechung und Kinder-
parlament und durch Eigenverant-
wortung für sich selbst und die
Gemeinschaft, wachsen sie in ih-
rem Tun und ihrer Selbstständig-
keit. Eine Anmeldung während
unserer Öffnungszeiten und über
das KitaPortal des Rhein-Sieg-
Kreises ist jederzeit möglich.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch
einen persönlichen Termin mit
uns, damit wir Ihnen und Ihrem
Kind in aller Ruhe die Einrichtung
zeigen können. Besichtigungster-
mine werden in der Zeit von 15.00
Uhr bis 16.00 Uhr vereinbart.
Wir freuen uns auf Sie und Ihr
Kind!
Ökumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer Kindergarten
„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg

Schönenberg
Auf der Burghardt 7
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-2137
E-Mail:
anja.hensel@diakonievere in-
spatzennest.de
Homepage: www.oekumenische-
kita-spatzennest.de
Leitung: Anja Hensel
Die „Ökumenische Kita Spatzen-
nest“ ist eine Kindertagesstätte
am Ortsrand von Schönenberg
gelegen. Derzeit betreuen wir mit
19 pädagogischen Kräften und
zwei Auszubildenden 75 Kinder im
Alter von einem Jahr bis zum
Schuleintritt. Unsere pädagogi-
schen Ziele sind in erster Linie
die Ermöglichung von Selbstbil-

dungsprozessen, dem Erwerb von
sozialen Kompetenzen und För-
derung der Kommunikationsfähig-
keit. Wobei dem Spiel dabei die
größte Bedeutung zugemessen
wird, weil es die wichtigste Lern-
form von Kindern im Vorschulal-
ter ist und das Kind im Spiel seine
Bildungsprozesse selbst organi-
sieren kann nach eigenen Inter-
essen und in seinem individuellen
Entwicklungstempo. Wir als päd-
agogische Fachkräfte betrachten
uns in diesen Prozessen als Be-
gleiter und Möglichmacher. Dabei
sehen wir unsere Aufgabe darin,
die Kinder zu unterstützen um zu
selbstbewussten und selbständi-
gen Menschen heranzuwachsen,
die ihre Talente erkennen und
entfalten können. Dabei spielt die
Beteiligung der Kinder eine gro-
ße Rolle. Wir arbeiten nach dem
sogenannten „Offenen Konzept“.
Das heißt, es gibt keine festen
Gruppen für die Kinder, sondern
jedem Kind wird eine Bezugser-
zieherin zugeordnet, die es ein-
gewöhnt und in seiner Entwick-
lung begleitet. Die Räume sind
als Funktionsräume eingerichtet
und geben den Kindern Raum zur
Entfaltung ihrer Kreativität und
ermöglichen Selbstbildungspro-
zesse. Dabei nutzen wir die
Grundsätze der sogenannten
„Werkstattpädagogik“ nach
Christel van Dieken. Um den Be-
dürfnissen der unterschiedlichen
Altersgruppen gerecht zu werden,
haben wir unser Haus in einen
„Küken-Bereich“ und einen
„Spatzen-Bereich“ aufgeteilt. Das
bedeutet, dass Kinder von 1 bis
ca. 4 Jahren in einer Hälfte des
Gebäudes und die älteren Kinder
in der anderen Hälfte betreut wer-
den. Dieses Betreuungsmodell er-
möglicht es, das Raumkonzept
den Interessen und dem Entwick-
lungsstand der Kinder anzupas-
sen. Sehr wichtig ist uns auch die
Zusammenarbeit mit den Eltern.
Die Kinder verbringen immer mehr
Zeit in der Kita, daher ist ein gu-
ter Austausch zwischen pädago-
gischem Personal und Eltern von
großer Bedeutung. Durch Aufnah-
megespräche, Elternabende, re-
gelmäßige Entwicklungsgesprä-
che und auch verschiedene Feste,
die wir mit den Familien feiern,
versuchen wir einen engen Kon-
takt zu halten. Unser naturnahes,
großzügig gestaltetes Außenge-
lände bietet Raum für die körper-
liche, geistige und seelische Ent-

wicklung unserer Kinder. Eine Viel-
zahl verschiedener Spielgeräte,
die individuell genutzt werden
können und viele Gelegenheiten
zum Klettern, Springen, Balancie-
ren, Kriechen, Laufen, Rutschen
sowie Schaukeln geben, steht un-
seren Kindern zur Verfügung. Es
gibt viele Bäume und Sträucher,
die zum Klettern und Verstecken
anregen. Erweitert werden die
Spielmöglichkeiten durch den un-
mittelbar an das Kita-Gelände
angrenzenden Wald, der zu Aus-
flügen und Naturerfahrungen ein-
lädt. Wir arbeiten mit dem Früh-
förderzentrum Much zusammen,
sodass Kinder mit besonderem
Förderbedarf in unserer Einrich-
tung therapeutisch betreut wer-
den können (z.B. Ergotherapie
und Logopädie). Unsere Öffnungs-
zeiten sind Montag bis Freitag in
der Zeit von 7.00 Uhr bis 16.00
Uhr und umfassen Betreuungszei-
ten von 35 oder 45 Wochenstun-
den. Gerne können Sie uns nach
Terminabsprache besuchen, um
sich persönlich ein Bild von unse-
rer Einrichtung zu machen.
JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &
Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
(Übergangslösung)(Übergangslösung)(Übergangslösung)(Übergangslösung)(Übergangslösung)

Mucher Straße 3
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-92808800
E-Mail:
olesja.heinitz@johanniter.de
Ansprechpartner: Olesja Heinitz
Wir bieten 40 Plätze für Kinder
von 2 bis 6 Jahren an.
Die Öffnungszeiten werden von
7.15 Uhr bis 16.15 Uhr sein.
Ein Schwerpunkt unserer päda-
gogischen Arbeit ist die nachhal-
tige Bildung, die wir auf vielen
unterschiedlichen Ebenen mit den
Kindern umsetzen.
Die Wahrung und Umsetzung der
Kinderrechte ist die Basis der pä-
dagogischen Arbeit in den Johan-
niter- Tageseinrichtungen für Kin-
der.
Jede Kindertageseinrichtung der
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Johanniter entwickelt ein eigenes
Profil, insbesondere auf Grundla-
ge der pädagogischen QM-Kern-
prozesse
- Partizipation
- Inklusion
- Kinderschutz
- alltagsintegrierte Sprachbildung
und -förderung
- Beobachtung und Dokumentati-
on der Bildungsverläufe -
Buch des Kindes
- Raumgestaltung/Materialange-
bot. Dabei stehen die Kinder mit
ihren individuellen Bedürfnissen
und Kompetenzen im Vorder-
grund. Da die Entwicklung von
Kindern nicht linear verläuft, son-
dern individuell unterschiedlich,
brauchen Kinder Spielräume, in
denen diese individuelle Beglei-
tung und Förderung erfahren. Die
Beziehungsgestaltung zwischen
Kind und pädagogischer Fachkraft
steht dabei ebenso im Vorder-
grund wie die Schaffung unter-
schiedlicher Erfahrungsräume, in
denen die Kinder ihren Entwick-
lungsthemen nachgehen können.
Die Impulssetzung und Schaffung
von Lerngelegenheiten wird in der
Alltagsgestaltung berücksichtigt,
wie auch die Freiraumsetzung für
das individuelle Sammeln von Er-
fahrungen. Unsere pädagogischen
Mitarbeitenden verfügen über die
vorgegebenen Qualifikationen der

Personalvereinbarung des Landes
NRW. In unserer Kitaverfassung
werden alle Rechte, die wir den
Kindern in der Kita zustehen,
eingetragen und schriftlich veran-
kert. Damit legen wir fest, was
und worüber die Kinder mitent-
scheiden dürfen bzw. für sich
selbst entscheiden dürfen.
Für die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter stehen drei pädagogische
Fachberatungen zur Verfügung.
Die Mitarbeitenden haben die
Möglichkeit, in verschiedenen Ar-
beitskreisen, zum Beispiel zu den
Themen Inklusion, Familienzen-
tren oder Qualitätsentwicklung
mitzuarbeiten. Kontinuierliche
Fortbildungsangebote, die sich an
den aktuellen fachpolitischen
Themen orientieren, können im
Johanniter-Bildungsinstitut in
Münster oder bei anderen Fort-
bildungsanbietern gebucht wer-
den. Die pädagogischen Fachkräf-
te sind Entwicklungsbegleiter-
innen und -begleiter, die die indi-
viduellen Bildungsprozesse der
Kinder wahrnehmen und fördern.
Das Raumkonzept wird entspre-
chend der Empfehlungen der Lan-
desjugendämter umgesetzt und
berücksichtigt die Bedürfnisse der
in der Kindertageseinrichtung be-
treuten Kinder nach Ruhe und
Bewegung. Um den unterschied-
lichen Entwicklungsstufen der

Kinder gerecht werden zu kön-
nen, sind übergreifende und offe-
ne Raum- und Angebotsstruktu-
ren ein wesentliches Merkmal der
pädagogischen Arbeit.
Die Grundstruktur der Raumge-
staltung liegt im Stammgruppen-
prinzip und wird individuell nach
dem Alter und Entwicklungsstand
der Kinder ausgerichtet.
Für Kinder unter drei Jahren ge-
staltet sich diese Stammgruppe
entsprechend auch als Nestgrup-
pe. Wie im Leitbild der Johanni-
ter-Kindertagesstätten verankert,
setzen wir bei uns den situations-
orientierten Ansatz um. Wichtig
ist uns dabei die offene Grund-
haltung der Erzieherinnen, das
Kind in seiner Einzigartigkeit wahr-
zunehmen und zu begleiten.
Wie in allen Einrichtungen der Jo-
hanniter spielt auch der Partizi-
pationsgedanke, also die Mit- und
Selbstbestimmung der Kinder, im
pädagogischen Alltag eine bedeu-
tende Rolle. Dies versuchen wir
auf verschiedene Wege im Alltag
zu integrieren. Das geschieht zum
Beispiel durch Kinderkonferenzen,
aber auch durch Beobachtungen,
um sensibel darauf zu reagieren,
wenn uns zum Beispiel Kinder, die
sich noch nicht verbal ausdrücken
können, in bestimmten Situatio-
nen durch ihr Tun zeigen, dass sie
eine Änderung des Ablaufs wün-

schen. Parallel dazu ist uns die
sogenannte Bildung zur nachhal-
tigen Entwicklung ein großes An-
liegen und einer der Grundpfeiler
unserer pädagogischen Arbeit.
Kinder erleben in den Johanniter-
Kindertageseinrichtungen eine
ganzheitliche Pädagogik, die eine
entwicklungsgerechte Bildungs-
angebote anbietet und ihnen die
Möglichkeit gibt, unterschiedliche
Kompetenzen zu erwerben, die
ihren individuellen Lern- und Bil-
dungsprozessen entsprechen.
Die Erziehungspartnerschaft mit
den Eltern ist eine wesentliche
Grundlage gelingender pädago-
gischer Zusammenarbeit und
nimmt einen hohen Stellenwert
in den Johanniter-Kindertagesein-
richtungen ein. Jährliche Bedarfs-
abfragen zur Zufriedenheit von
Eltern und Kindern sind in den
Kindertageseinrichtungen der Jo-
hanniter verbindlich.
Die Auswertung und Auseinander-
setzung mit den Ergebnissen sind
fest verankert. Die Mitwirkung von
Eltern ist ausdrücklich erwünscht.
Dies geht über die gesetzlich fest-
gelegten Gremien der Zusam-
menarbeit hinaus.
Ruppichteroth,
den 14. Oktober 2024
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info
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Evangelische Kirchengemeinde
Wochenspruch zum 24. Novem-
ber Ewigkeitssonntag Letzter
Sonntag des Kirchenjahres:
„Lasst eure Lenden umgürtet
sein und eure Lichter brennen.“
Lukas 12 Vers 35
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Wir suchen helfende Hände...Wir suchen helfende Hände...Wir suchen helfende Hände...Wir suchen helfende Hände...Wir suchen helfende Hände...
Die traditionelle Veranstaltung
„Glühwein für den guten„Glühwein für den guten„Glühwein für den guten„Glühwein für den guten„Glühwein für den guten
Zweck“Zweck“Zweck“Zweck“Zweck“
soll es auch in diesem Jahr
wieder geben.
Nach der Christmette (23 Uhr
am Heiligabend) würden wir auf
dem Kirchplatz der evangeli-
schen Kirche gerne Glühwein
und Punsch gegen Spenden „ver-
kaufen“
Wenn Sie Zeit und Lust haben,
dabei zu helfen, melden Sie sich
doch bitte im Gemeindebüro bei
der Küsterin Monika Gabriel,

unter der Nummer 02295-
901875
Freitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. November
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
18 Uhr - Jugendcafé
Samstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. November
10.30 Uhr - Djembe-Gruppe
11 bis 12 Uhr - Krippenspielpro-
be
12 Uhr - Selbstverteidigungskurs
für Jugendliche (ab 13 Jahre)
Sonntag, 24. November Ewig-Sonntag, 24. November Ewig-Sonntag, 24. November Ewig-Sonntag, 24. November Ewig-Sonntag, 24. November Ewig-
keitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntag
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rer Hans-Wilhelm Neuhaus, mit
Abendmahl und Kirchenchor
kein Kirchbus
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische
Bücherei
10 Uhr - Church 4 Kids mit Malin
und Team
15 hr - Andacht auf dem Friedhof
mit den Bröltaler Bläsern

Montag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. November
16.15 bis 17.45 Uhr - Kirchen-
hummeln (Jungschar)
19 Uhr - Näh- und Bastelkurs für
Erwachsene
Dienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. November
9.15 Uhr - Spielgruppe (bis Kin-
dergartenalter)
10 Uhr - Besuchsdienstkreis
16 bis 17.30 Uhr - Ökumenische
Bücherei
19 bis 20 Uhr - Ökumenischer
Gesprächskreis
Mittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. November
15 Uhr - Strickcafé in der „Alten
Schule“
19 bis 20.30 Uhr - Kirchenchor
„4-Voices“
Donnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. November
9.15 Uhr - Mitarbeiterbespre-
chung
10 bis 12 Uhr - Malkurs in der
„Alten Schule“

15 bis 17 Uhr - Lotsenpunkt in
der „Alten Schule“
15.30 Uhr - Gottesdienst im Haus
Tusculum; Prädikant Axel Röhr-
bein
17 bis 19 Uhr - Näh-Gruppe für
Kinder und Jugendliche
17.15 bis 18.45 Uhr - Konfirman-
denarbeit
Freitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. November
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
18 Uhr - Jugendcafé
Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November
10.30 Uhr - Djembe-Gruppe
11 bis 12 Uhr - Krippenspielpro-
be
12 Uhr - Selbstverteidigungskurs
für Jugendliche (ab 13 Jahre)
Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rer Hans-Wilhelm Neuhaus
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische
Bücherei
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Jetzt APP downloaden:

24/7
TERMIN 
BUCHEN

SPERRMÜLL &

BEQUEM ANMELDEN!

ÜBERALL &
JEDERZEIT
ELEKTROGERÄTE

JETZT BEI

rsag.de/service/sperrmuell-co-anmelden

Kath. Kirchengemeinde
St. Anna
Sonntag, 24. November Christ-Sonntag, 24. November Christ-Sonntag, 24. November Christ-Sonntag, 24. November Christ-Sonntag, 24. November Christ-
königssonntagkönigssonntagkönigssonntagkönigssonntagkönigssonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe, JG Maria
u. Karl Josef Lutz u. die Leben-
den u. Verstorbenen der Familie
Lutz
Kollekte für unsere KircheKollekte für unsere KircheKollekte für unsere KircheKollekte für unsere KircheKollekte für unsere Kirche
Donnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. November
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. Dezember 1. Dezember 1. Dezember 1. Dezember 1. Dezember 1.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntagventssonntagventssonntagventssonntagventssonntag
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9.30 Uhr - Hl. Messe
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Mittwoch, 18. Dezember, um
17.30 Uhr feiern wir in St. Anna
die Aussendung der SternsingerAussendung der SternsingerAussendung der SternsingerAussendung der SternsingerAussendung der Sternsinger.
Wer bei den Sternsingern mit-
machen möchte kann sich gern
noch im Pfarrbüro oder bei Syl-
via Franken melden.
Zur Aussendung sind alle herz-
lich eingeladen.
Aus dem Pfarrverband:Aus dem Pfarrverband:Aus dem Pfarrverband:Aus dem Pfarrverband:Aus dem Pfarrverband:
Zur Bußandacht im PfarrverbandBußandacht im PfarrverbandBußandacht im PfarrverbandBußandacht im PfarrverbandBußandacht im Pfarrverband
sind alle am Sonntag, 8. Dezem-
ber, um 17 Uhr in die Kirche St.
Margareta in Neunkirchen ein-
geladen.
Ökumenische Ökumenische Ökumenische Ökumenische Ökumenische Adventsandach-Adventsandach-Adventsandach-Adventsandach-Adventsandach-
tententententen
In diesem Jahr feiern wieder die
evangelische und die katholi-
sche Kirche gemeinsame Ad-
ventsandachten.
Sie finden jeweils mittwochs um
19 Uhr in der evangelischen Kir-
che Dahlerhofer Straße statt -
Die Termine sind am 4.,11. und
18. Dezember.
Herzliche Einladung zu diesen
Impulsen zur Adventszeit.
Für das Vorbereitungsteam Ihr
Martin Wierling, Pfr.
Save the date!Save the date!Save the date!Save the date!Save the date! Endlich ist es so
weit:
Wir feiern den ersten Gedan-
kenzeit-Gottesdienst analog!
Der GEDANKENZEIT-Gottes-
dienst ist ein etwas „anderes“
Gottesdienstformat, in dem in
unserer Sprache bei moderner
Musik unsere und eure Gedan-
ken an Gott und die Welt zum
Ausdruck kommen sollen.
In der Corona-Zeit haben Men-
schen aus unserem Pfarrverband
die GEDANKENZEIT-Gottes-
dienste entwickelt und online
gefeiert. Jetzt hat ein kleines
Team diese Idee wieder aufge-

griffen und in einen GEDANKEN-
ZEIT-Gottesdienst in Präsenz in
einer ausgeleuchteten Kirche
bei einem besonderen Licht
„umgewandelt“. Dieser GEDAN-
KENZEIT-Gottesdienst findet am
29. November um 19 Uhr in der29. November um 19 Uhr in der29. November um 19 Uhr in der29. November um 19 Uhr in der29. November um 19 Uhr in der
Kirche St. Margareta in Neun-Kirche St. Margareta in Neun-Kirche St. Margareta in Neun-Kirche St. Margareta in Neun-Kirche St. Margareta in Neun-
kirchen unter dem kirchen unter dem kirchen unter dem kirchen unter dem kirchen unter dem TTTTThema „Lichthema „Lichthema „Lichthema „Lichthema „Licht
in uns“ statt.in uns“ statt.in uns“ statt.in uns“ statt.in uns“ statt. Im Anschluss an
den Gottesdienst besteht noch
die Möglichkeit zum gemütli-
chen Zusammensein bei einem
Getränk. Herzliche Einladung an
alle, unabhängig von Konfessi-
on, Lebensentwurf und Alter!
Für das Vorbereitungsteam: Car-
men Hegner, Pastoralreferentin
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keit:keit:keit:keit:keit:
Am Donnerstag, 28. November,
ist das Pfarrbüro in Hermerath
nicht besetzt!
Tel.: 02247-2477
sonst bitte über das Pastoralbü-
ro in Neunkirchen
Tel.: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-
anna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.de
oder: pastoralbuero@kath-
nkse.de
Homepage: www.pfarrbverband-
nk-se.de
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. November
9.30 Uhr - Hl.M. - B. Stommel u.
verst. Eltern, Kämerscheid - Ge-
schw. Happ u. G. Bremer, Kessel-
scheid - A. u. J. Ludwig, Ahe - Fam.
Willi Bastian, Lüttershausen - H.
u. F. Thiel u. B. u. W. Bendig
Dienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. November
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: 2017: U. Herrmann, 2018:
H. Bestgen, 2019: A. Horsch
Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November
18.30 RUhr - oratemesse mit Kla-
rinettist Michael Neuhalfen, an-
schl. Eröffnung der Ausstellung mit
Götz Sambale
Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
11 Uhr - Hl.M. - STM E. u. F. Vor-
ster - JG H. Bestgen u. LuV der
Fam. Bestgen u. Poppel - EL J. u.
E. Schmitt, Hodgeroth u. H. u. A.
Ortsiefer, Ruppichteroth - Fam. W.,
Ä. u. Ma. Oberhäuser u. A. Kraus,
anschl. Führung in d. Ausstellung
m. Fr. Wistoff
12.15 Uhr - Taufe Luca Jürges
13 - 16 Uhr - Ausstellung „Könige“
Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:
DonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagssenioren im „Café
Alte Schule“, Burgstr.: 5. Dezem-
ber, 15 bis 17 Uhr
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So.: 10.30 bis 12 Uhr
Di.: 10 bis 11.30 Uhr u. 16 bis
17.30 Uhr
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. November
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. P. u. P. Schumacher

u. Paul. u. E. Herchenbach, an-
schl. Basar
12 Uhr - Schwangerensegnung
Mittwoch, 25. NovemberMittwoch, 25. NovemberMittwoch, 25. NovemberMittwoch, 25. NovemberMittwoch, 25. November
8.30 Uhr - Hl.M. zur JHV d. Frau-
engemeinschaft
Donnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. November
18.30 Uhr - Hl.M. - f.d. Verst. d.
Woche: 2015: A. Lückerath, 2021:
A. Meyer
Sonntag, 01. DezemberSonntag, 01. DezemberSonntag, 01. DezemberSonntag, 01. DezemberSonntag, 01. Dezember
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M - J. u. Sohn W. Stom-
mel, Hänscheid - H. Egenolf, El-
tern u. Geschw. - F. u. H. Schnei-
der u. A. Schneider
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Jahreshauptversammlung derJahreshauptversammlung derJahreshauptversammlung derJahreshauptversammlung derJahreshauptversammlung der
Frauengemeinschaft: Mo, 25.Frauengemeinschaft: Mo, 25.Frauengemeinschaft: Mo, 25.Frauengemeinschaft: Mo, 25.Frauengemeinschaft: Mo, 25.
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember
15 Uhr - Hl.M., anschließend Kas-
senbericht u. Ergebnis d. Kassen-
prüfung im Pfarrheim.
Fahrservice für nicht mobile Mit-
glieder.
Anmeldungen f.d. JHV u. Fahrser-
vice bis Fr., 22. November: M. Krug:
902492 / 015112555768
Ihre Frauengemeinschaft Schö-
nenberg
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,,
BröleckBröleckBröleckBröleckBröleck
Samstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. November
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M..... - - - - - W. Müller, EL J. u.
M. Müller, A. u. Maria. Burghaus
u. M. u. Willi Schwamborn
Montag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. November
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. November
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. November

17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M. - verst. EL Boris
Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Roratemesse m. Eröff-
nung des 8. Jahres 24/7 - JG W.
Lückerath u. Hl.M. f. A. Lückerath
St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,
WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. November
18.30 Uhr - Hl.M. - M.-L. u. Th.
Bröhl
Sonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. November
9.30 Uhr - Hl.M - JG A. Schmitt u.
Hl.M. f. M. Schmitt, EL E. u. P.
Höfer u. Sohn Peter u. EL A. u. J.
Krummenast - JG K. Krill - S.
Schneider u. Geschw. Brambach,
Honscheid
11 Uhr - Taufe
Mittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. November
18.30 Uhr - Hl.M.
Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November
18.30 Uhr - Roratemesse
Sonntag, 01. DezemberSonntag, 01. DezemberSonntag, 01. DezemberSonntag, 01. DezemberSonntag, 01. Dezember
9.30 Uhr - Familienmesse - JG J.
u. K. Zimmermann u. verst. Ange-
hörige
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So.: 10 bis 12 Uhr
Di.: 8.30 bis 10 Uhr
Mi.: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Mi.: 16 bis 17 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
„Schw„Schw„Schw„Schw„Schwan“ Backkurs m.an“ Backkurs m.an“ Backkurs m.an“ Backkurs m.an“ Backkurs m.     A.A.A.A.A. Rump Rump Rump Rump Rump
Sa, 30. November; Pfarrheim Win-
terscheid, 9 bis 13 Uhr; Erwach-
sene: 20 Euro, Kinder 5 Euro

Anmeldung: 0177 6527073;
anja@butterflybaking.de
Adventssingen mit Doris Adventssingen mit Doris Adventssingen mit Doris Adventssingen mit Doris Adventssingen mit Doris Wirths:Wirths:Wirths:Wirths:Wirths:
Mo., 4. + 16. Dezember, je 14.45
bis 15.30 Uhr
kostenfrei! Anmeldung: 02295
5 1 1 5 ;
kita.severin.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de
„Stiefel“ Backkurs m.„Stiefel“ Backkurs m.„Stiefel“ Backkurs m.„Stiefel“ Backkurs m.„Stiefel“ Backkurs m.     A.A.A.A.A. Rump Rump Rump Rump Rump
Sa., 7. Dezember; Pfarrheim Win-
terscheid, 9 bis 13 Uhr; Erwach-
sene: 20 Euro, Kinder Euro
Anmeldung: 0177 6527073;
anja@butterflybaking.de
„Engel, der Dich beschützt“ m.„Engel, der Dich beschützt“ m.„Engel, der Dich beschützt“ m.„Engel, der Dich beschützt“ m.„Engel, der Dich beschützt“ m.
A. RumpA. RumpA. RumpA. RumpA. Rump
Sa., 14. Dezember; Pfarrheim Win-
terscheid, 9 bis 13 Uhr; Erwach-
sene: 20 Euro, Kinder 5 Euro
Anmeldung: 0177 6527073;
anja@butterflybaking.de
Ausstellung Könige - SkulpturenAusstellung Könige - SkulpturenAusstellung Könige - SkulpturenAusstellung Könige - SkulpturenAusstellung Könige - Skulpturen
von Götz Sambale in St. Severinvon Götz Sambale in St. Severinvon Götz Sambale in St. Severinvon Götz Sambale in St. Severinvon Götz Sambale in St. Severin
von Samstag,von Samstag,von Samstag,von Samstag,von Samstag, 30. 30. 30. 30. 30. November November November November November,,,,, bis bis bis bis bis
Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
Die Skulpturen werden im Kirch-
raum verteilt und angestrahlt, so
dass Figur und Schatten schein-
bar in Kommunikation mit dem
Betrachter treten. Zu dieser be-
sonderen Ausstellung gibt es Füh-
rungen und unterschiedliche Ver-
anstaltungen, die Sie bitte den
ausliegenden Flyern entnehmen.
Die Ausstellung ‚Könige‘ von Götz
Sambale wird am Samstag, 30.
November, mit einer Roratemes-
se um 18.30 Uhr eröffnet. Anschl.
gibt Herr Sambale eine Einfüh-
rung in die Ausstellung.
Info u. Anmeldung zu den Führun-
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Jehovas Zeugen
Öffentliche Zusammenkunft zum
Kennenlernen ihrer Bibel

gen u. Veranstaltungen:
Pastoralbüro Ruppichteroth:
02295 5161 /
pastoralbuero.ruppichteroth(at)erzbistum-
koeln.de
www.familienzentrum-broeltal.de;
www.bildungswerk-rhein-sieg.de
Wenn nicht anders angegeben, fin-
den die Veranstaltungen in der
Kirche statt.
Kath. Kirche St. Severin, Burgstra-
ße 33, 53809 Ruppichteroth
Parkmöglichkeiten befinden sich
an der Mucher Str. 15
Lassen Sie sich verzaubern von
den Skulpturen, die so viel Würde
ausstrahlen - Ist nicht jeder von
uns ein König?
Alle Alle Alle Alle Alle Angebote unseres ‚Kath.Angebote unseres ‚Kath.Angebote unseres ‚Kath.Angebote unseres ‚Kath.Angebote unseres ‚Kath. F F F F Fa-a-a-a-a-
milienzentrums Bröltal‘milienzentrums Bröltal‘milienzentrums Bröltal‘milienzentrums Bröltal‘milienzentrums Bröltal‘ finden Sie
auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Die Angebote werden vom kath.
Bildungswerk gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 - 14 - 14 - 14 - 14 -
Neue Neue Neue Neue Neue Anschrift!Anschrift!Anschrift!Anschrift!Anschrift!

Jeden 2. u. 4. Do./Monat von 15
bis 17 Uhr / 015736532204 er-
reichbar.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN DE 29 3706 9520 6505 7000
13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Bei erwünschter Spendenquittung
bitte vollständige Anschrift ange-
ben.
Ein großes Danke an alle Spen-
der, Helfer und das Organisati-
onsteam!
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Do. 13 bis 15 Uhr geöffnet: 14.+
28. November; 12. Dezember.
Ruppichteroth, Mucher Str. 13.
Das Angebot wendet sich an alle
Interessierten.

Info: K. Schramm (02295 5848 /
6406)
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Die Gebetsintentionen können
telefonisch, per Mail oder mit dem
Bestellformular, das in den Kir-
chen ausliegt, aufgegeben wer-
den. Vielen Dank!
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr u. nach
Vereinbarung
In der Zeit vom 4. bis 22. Novem-

ber ist das Pastoralbüro montags,
mittwochs und freitags von 10 bis
12 Uhr geöffnet. Das Kontaktbüro
ist in dieser Zeit geschlossen.
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Vortrag:Vortrag:Vortrag:Vortrag:Vortrag: 24. November um 10 Uhr
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Wersch 65, 53804 Much



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 63. Jahrgang | Nr. 47 | Freitag, 22. November 2024 | Kw 47 | mitteilungsblatt-ruppichteroth.de/e-paper12



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 63. Jahrgang | Nr. 47 | Freitag, 22. November 2024 | Kw 47 | Rautenberg Media 13

Öffnungszeiten der CDU-
Kleiderstube Winterscheid

Kath. Frauengemeinschaft „St. Servatius“ Winterscheid

Öffnungszeiten der
Büchereien
Büchereiring Ruppichteroth

Jeden Donnerstag von 14 bis 17Jeden Donnerstag von 14 bis 17Jeden Donnerstag von 14 bis 17Jeden Donnerstag von 14 bis 17Jeden Donnerstag von 14 bis 17
Uhr in Ruppichteroth-WinterUhr in Ruppichteroth-WinterUhr in Ruppichteroth-WinterUhr in Ruppichteroth-WinterUhr in Ruppichteroth-Winter-----
scheid, Hauptstraßescheid, Hauptstraßescheid, Hauptstraßescheid, Hauptstraßescheid, Hauptstraße
Wir freuen uns über Spenden von
gut erhaltener Kleidung aller Art.
Bitte geben Sie nur gewaschene
und saubere Kleidung ab.

Rufen Sie uns einfach an:
Karin Fischer, Winterscheid, Am
Südhang 1, Telefon: 02247/5509
Rita Winkler, Oeleroth, Mühlen-
hardt, Telefon: 02295/5492
Anneliese Neuber, Schönblick 10,
Telefon: 02295/902318

Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-
teroth, Mucher Straße 3teroth, Mucher Straße 3teroth, Mucher Straße 3teroth, Mucher Straße 3teroth, Mucher Straße 3
Sonntag, 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10 bis 11.30 Uhr (Schu-
len und Kindergärten)
Dienstag, 16 bis 17.30 Uhr

Katholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche Bücherei
Winterscheid, im PfarrheimWinterscheid, im PfarrheimWinterscheid, im PfarrheimWinterscheid, im PfarrheimWinterscheid, im Pfarrheim
Sonntag, 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 8.30 bis 10 Uhr (Schu-
len)
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr

Ausflug zum Schloss HomburgAusflug zum Schloss HomburgAusflug zum Schloss HomburgAusflug zum Schloss HomburgAusflug zum Schloss Homburg

Halbtagsausflug am 24. OktoberHalbtagsausflug am 24. OktoberHalbtagsausflug am 24. OktoberHalbtagsausflug am 24. OktoberHalbtagsausflug am 24. Oktober
Am Donnerstag, 24. Oktober, um
13 Uhr starteten wir mit 40 Teilneh-
merinnen ins Bergische. Ganz in
der Nähe besichtigten wir das
Schloss Homburg, das nach langer
Renovierungszeit in neuem Glanz
erstrahlt. Wir erhielten eine inter-
essante Führung (auch durch das
sehenswerte Museum des Ober-
bergischen Kreises) mit vielen In-
formationen zur langen und wech-
selvollen Geschichte des Schlosses.
Anschließend fuhr uns unser Bus-
fahrer Robert nach Wiehl, wo die
Frauen ausschwärmten. Sei es zum
gemütlichen Kaffeetrinken oder zum
Shoppen.
Schnell hatte sich herumgespro-
chen, dass es einen Laden mit tol-
len Jeans zum Schnäppchenpreis
gab. Unsere Damen steigerten er-
heblich den Umsatz dieses Tages.
Nach diesen Aktivitäten war es Zeit

zum Abendessen im Restaurant an
der Burg Overbach mit dem roman-
tischen Namen „Heuboden“. In uri-
gem Ambiente und mit guter Laune
wurde gemeinsam gespeist. Gegen
19.30 Uhr erfolgte die Heimfahrt
nach Winterscheid. Alle Teilnehmer-
innen zeigten sich zufrieden mit die-
sem schönen Ausflug. Einziger Wer-
mutstropfen: Für unsere älteren
Mitglieder war der Aufstieg zur Burg
sowie die Treppen (auch am Re-
staurant) doch sehr beschwerlich.
Wir freuen uns auf die Ausflüge in
2025.
Allerheiligen - Allerheiligen - Allerheiligen - Allerheiligen - Allerheiligen - TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen Tür -Tür -Tür -Tür -Tür -
SpendeSpendeSpendeSpendeSpende
Wie in jedem Jahr, konnten wir am
Tag der offenen Tür - Allerheiligen -
wieder viele Gäste begrüßen. Zur
Mittagszeit gab es traditionsgemäß
die beliebte deftige Erbsensuppe
und zum Nachmittagskaffee die
selbstgebackenen Torten und Ku-

chen - mit Liebe gebacken von den
Bäckerinnen aus Winterscheid und
Umgebung. Alle Speisen und Ge-
tränke waren auch in diesem Jahr
kostenlos. Mit einer Spende konn-
te diesmal das „Sibilla-Hospiz“ in
Bödingen unterstützt werden. Die
Besucherinnen und Besucher zeig-
ten sich großzügig, so dass ein Be-
trag in Höhe von 850 Euro erzielt

wurde. Die Frauengemeinschaft er-
höht diesen Betrag um die gesam-
te Kollekte der Frauenmesse und
des gemeinsamen Frühstücks von
diesem Jahr auf 1.180 Euro. Allen
Spenderinnen und Spendern dan-
ken wir sehr herzlich. Besonders
danken wir natürlich allen Helfer-
innen und Helfern sowie den vielen
Kuchenspenderinnen. Ohne diese
wertvolle Hilfe wäre so ein Tag nicht
möglich.
Adventskaffee im Pfarrheim amAdventskaffee im Pfarrheim amAdventskaffee im Pfarrheim amAdventskaffee im Pfarrheim amAdventskaffee im Pfarrheim am
19. Dezember19. Dezember19. Dezember19. Dezember19. Dezember
Wir laden alle Mitglieder zu einem
gemütlichen Adventskaffee am 19.am 19.am 19.am 19.am 19.
Dezember um 14.30 UhrDezember um 14.30 UhrDezember um 14.30 UhrDezember um 14.30 UhrDezember um 14.30 Uhr ins Pfarr-
heim ein. Gemeinsam wollen wir
ein paar schöne Stunden in unge-
zwungener Atmosphäre verbringen.
Wir bitten um Wir bitten um Wir bitten um Wir bitten um Wir bitten um Anmeldung bei ElviAnmeldung bei ElviAnmeldung bei ElviAnmeldung bei ElviAnmeldung bei Elvi
MengedeMengedeMengedeMengedeMengede,,,,,     TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 300225, 300225, 300225, 300225, 300225, Mar Mar Mar Mar Mar-----
gret gret gret gret gret TTTTTrost,rost,rost,rost,rost, 912000, 912000, 912000, 912000, 912000, oder Johanna oder Johanna oder Johanna oder Johanna oder Johanna
Böhnlein,Böhnlein,Böhnlein,Böhnlein,Böhnlein, 2736, 2736, 2736, 2736, 2736, bis 12. bis 12. bis 12. bis 12. bis 12. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember.
Wer abgeholt werden möchte, mel-Wer abgeholt werden möchte, mel-Wer abgeholt werden möchte, mel-Wer abgeholt werden möchte, mel-Wer abgeholt werden möchte, mel-
de sich bitte bei de sich bitte bei de sich bitte bei de sich bitte bei de sich bitte bei Albert MengedeAlbert MengedeAlbert MengedeAlbert MengedeAlbert Mengede
TTTTTel.el.el.el.el. 300225. 300225. 300225. 300225. 300225. Wir bedanken uns
schon jetzt bei ihm für die Übernah-
me des Fahrdienstes. Über eine rege
Teilnahme freuen wir uns.
Eure Kath. FrauengemeinschaftEure Kath. FrauengemeinschaftEure Kath. FrauengemeinschaftEure Kath. FrauengemeinschaftEure Kath. Frauengemeinschaft
WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU - Die Bröltalpartei
Glühweinabend mit Matthias Jedich

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

11. Ruppichterother
Unternehmerfrühstück

Bürgermeisterkandidat der CDUBürgermeisterkandidat der CDUBürgermeisterkandidat der CDUBürgermeisterkandidat der CDUBürgermeisterkandidat der CDU
Matthias JedichMatthias JedichMatthias JedichMatthias JedichMatthias Jedich

Die CDU Ruppichteroth lädt Sie
am 25. November 2024 um25. November 2024 um25. November 2024 um25. November 2024 um25. November 2024 um
19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr herzlich zum gemein-
samen Glühweinabend in den
Berghof (Bergstraße 1, 53809
Ruppichteroth) ein. Beim gemüt-
lichen Beisammensein haben Sie
die Möglichkeit, unseren Bürger-

meisterkandidaten für die Kom-
munalwahl 2025, Herrn MatthiasHerrn MatthiasHerrn MatthiasHerrn MatthiasHerrn Matthias
JedichJedichJedichJedichJedich, persönlich kennenzuler-
nen und mit ihm ins Gespräch zu
kommen. Gemeinsam werden wir
das vergangene Jahr Revue pas-
sieren lassen und unseren Blick
auf das Jahr 2025 richten. Wir

freuen uns auf viele gute Gesprä-
che mit Ihnen bei einer Tasse
Glühwein. Bringen Sie gerne Ihre
Familie und Freunde mit; eine
vorherige Anmeldung ist nicht
notwendig.
Ihre CDU Ruppichteroth

Christian Krummenast

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Am 06.11.2024 fand das 11.
Ruppichterother Unternehmer-
frühstück im Rathaus statt. Es
gab eine große Resonanz, die
sich in der Anzahl der Gäste
widerspiegelte.
Thematisch ging es bei dieser
Veranstaltung um den Fach-
kräftemangel und die Gewin-
nung von Praktikanten und Aus-
zubildenden. Dies ist auch ein
Problem für bei uns ansässige
Firmen.
Leider war außer unserem SPD-
Fraktionsvorsitzenden Dirk
Düster aus den Reihen des Ge-

meinderats nur noch Vertreter
einer weiteren Fraktion der Ein-
ladung gefolgt.
Es gab einen informativen Vor-
trag der IHK und im Anschluß
einen sehr guten Austausch un-
ter den Teilnehmenden wäh-
rend des sehr leckeren Früh-
stücks.
Ein großer Dank geht an Kai
Reinl vom Schaufenster Rup-
pichteroth und Bürgermeister
Mario Loskill für die Ausrich-
tung einer gelungenen Veran-
staltung.

Andreas Rudolf

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750
neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
    Epileptologe, Facharzt für Neurologie

Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie

oz. Dr. med. Monika Jr. med. Christiannnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE. ElEE gerd. Chr

Neues Medikament bei Demenz
Die europäische Arzneimittelbehörde (EMA (European Medicines Agency) 
hat mit Ihrem Schreiben vom 14.11.2024 die Substanz Lecanemab (Le-
qembi) nach einer erneuten Bewertung für die Behandlung der Alzheimer 
Erkrankung im Stadium der milden kognitiven Einschränkung (MCI = Mini-
mal Cognitive Impairment) und der sehr frühen Demenz zur Vermarktung 
zugelassen. Die Behörde hat damit eine frühere Entscheidung aus dem Juli 
2024 aufgehoben, in der ein ungünstiges Nutzen/Risiko- Verhältnis festge-
stellt wurde. Der Grund ist, dass inzwischen Langzeitdaten vorliegen, die 
zeigen, dass der Antikörper Lecanemab (Leqembi) die Eiweißablagerung 
von Amyloid beta im Gehirn in Form der sogenannten Plaques verzögert 
und damit einen positiven Effekt auf den Verlauf einer Demenz vom Alz-
heimertyp haben kann. Voraussetzung dafür ist eine frühe Diagnose der 
Erkrankung.
Demenz vom Alzheimertyp ist eine unumkehrbare und fortschreitende 
Erkrankung des Gehirns, die zunächst das Gedächtnis, später auch das 
Verhalten negativ beeinflusst. Mit dem neu entwickelten Medikament, 
das bereits in den USA zugelassen ist, gelingt es erstmalig, diesen Prozess 
positiv zu beeinflussen. Eine Heilung kann nach bisherigem Kenntnisstand 
jedoch nicht erreicht werden. Die Substanz wird als Infusion alle 14 Tage 
verabreicht. 
Es ist anzunehmen, dass die Substanz in ca. 3 Monaten in Deutschland ver-
fügbar sein wird.

Sollten Sie das Gefühl haben, dass Sie oder Menschen in ihrer Umgebung 
Gedächtnisstörungen entwickeln, bieten wir Ihnen eine Abklärung dieses 
neurologischen Ausfalls an und beraten Sie bezüglich einer möglichen 
Therapie.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

FDP informiert
FDP Rhein-Sieg stellt Niko Gräfrath für Bundestagswahl auf

Niko Gräfrath und Nicole Westig, Foto: FDP Rhein-SiegNiko Gräfrath und Nicole Westig, Foto: FDP Rhein-SiegNiko Gräfrath und Nicole Westig, Foto: FDP Rhein-SiegNiko Gräfrath und Nicole Westig, Foto: FDP Rhein-SiegNiko Gräfrath und Nicole Westig, Foto: FDP Rhein-Sieg

Auf ihrer Wahlversammlung am
Samstag, den 16. November, stell-
ten die Mitglieder der FDP Rhein-
Sieg in der Aula der Europaschule
Bornheim ihre Kandidaten für die
Bundestagswahl am 23. Februar
2025 auf. Für den Wahlkreis 96 (Ei-

torf, Hennef, Lohmar, Much, Neunkir-
chen-Seelscheid, Niederkassel, Rup-
pichteroth, Siegburg, Troisdorf und
Windeck) wurde Niko Gräfrath mit
93 Prozent der anwesenden Stim-
men zum Bundestagskandidaten ge-
wählt. Der 29-Jährige aus Much ist
gelernter Anlagenmechaniker für

Sanitär-, Heizungs- und Klimatech-
nik und besucht derzeit die Meister-
schule zum Installateur- und Hei-
zungsbaumeister. Er ist Vorsitzen-
der der FDP Much und gehört dem
Kreisvorstand in zweiter Amtsperio-
de an. Neben dem politischen Eh-
renamt ist er Jugendleiter eines gro-
ßen Troisdorfer Schützenvereins. „Ich
hoffe, dass ich der Verantwortung
gerecht werde, die liberale Stimme
eines Wahlkreises mit 240.000 Wäh-
lerinnen und Wählern zu sein“, sagt
Niko Gräfrath. „Vor unserem Land
liegen große Herausforderungen, die
wir mutig anpacken müssen. Wir
brauchen im Land eine Wirtschafts-
wende!“
Für den zweiten Bundestagswahl-
kreis (97) des Rhein-Sieg-Kreises,
der aus den westlichen Städten und
Gemeinden des Kreisgebiets be-

steht, wählten die Liberalen die FDP-
Kreisvorsitzende Nicole Westig MdB
zu ihrer Kandidatin. Nicole Westig
ist seit 2017 Mitglied des Bundes-
tags und seit 2018 Vorsitzende des
FDP-Kreisverbands Rhein-Sieg. Zum
Spitzenkandidaten für die Kreistags-
wahl im September 2025 wählten
die Liberalen Christian Koch, der die
FDP-Kreistagsfraktion seit der letz-
ten Wahl führt.
Auf die Plätze zwei bis zehn der Re-
serveliste wurden Jana Rentzsch
(Rheinbach), Friedrich-Wilhelm Kuh-
lmann (Alfter), Rudolf Wickel (Nie-
derkassel), Jörn Freynick (Bornheim),
Markus Leimbach (Königswinter),
Marc Frings (Junge Liberale), Dagmar
Ziegner (Königswinter) Stephan Flo-
ckenhaus (Windeck) und Ariane
Schulze (Hennef) gewählt.

Alexander Herking

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP
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Begleitend zur Ausstellung „Könige“ von Götz Sambale

Benefizkonzert des MGV am 3. November
Eine Nachbetrachtung

Franz Kett PädagogikFranz Kett PädagogikFranz Kett PädagogikFranz Kett PädagogikFranz Kett Pädagogik Franz Kett PädagogikFranz Kett PädagogikFranz Kett PädagogikFranz Kett PädagogikFranz Kett Pädagogik

Der Künstler Götz Sambale rückt
mit seiner Ausstellung „Könige“
30. November bis 15. Dezember

in der Kath. Kirche St. Severin die
Königswürde eines jeden Mensch-
ern, hier insbesondere der Kin-

der, in den Fokus. Würde ist ein
Wert, der jedem Lebewesen inne-
wohnt. Es ist notwendig, dass wir
den Begriff der Würde mit Erfah-
rungen füllen und mit Hilfe der
Franz-Kett-Pädagogik, ganzheit-
lich-sinnorientierte Pädagogik,
wie sie von Franz Kett auf Basis
der Religionspädagogischen Pra-
xis begründet wurde, bewahren,
stärken, weiterentwickeln und für
Kinder begreifbar machen. Dies
geschieht im gemeinsamen Tun,
dem beziehungsschaffenden Han-
deln und in der wertschätzenden

Haltung gegenüber mir selbst,
meiner Mitmenschen und auch
den Materialien, die zum Einsatz
kommen.
Referentin Referentin Referentin Referentin Referentin Andrea Schmitt (Insi-Andrea Schmitt (Insi-Andrea Schmitt (Insi-Andrea Schmitt (Insi-Andrea Schmitt (Insi-
tut für Franz-Kett-Pädagogiktut für Franz-Kett-Pädagogiktut für Franz-Kett-Pädagogiktut für Franz-Kett-Pädagogiktut für Franz-Kett-Pädagogik
GSEB eGSEB eGSEB eGSEB eGSEB e.V.V.V.V.V..... K K K K Kursleiterin)ursleiterin)ursleiterin)ursleiterin)ursleiterin)
Für Kinder ab 6 JahreFür Kinder ab 6 JahreFür Kinder ab 6 JahreFür Kinder ab 6 JahreFür Kinder ab 6 Jahre
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr,,,,, Kath. Kath. Kath. Kath. Kath. Pfarrheim Pfarrheim Pfarrheim Pfarrheim Pfarrheim
St. ServatiusSt. ServatiusSt. ServatiusSt. ServatiusSt. Servatius
(Hauptstr(Hauptstr(Hauptstr(Hauptstr(Hauptstr..... 19 in  19 in  19 in  19 in  19 in Winterscheid)Winterscheid)Winterscheid)Winterscheid)Winterscheid)
Anmeldung: 02247 2200;Anmeldung: 02247 2200;Anmeldung: 02247 2200;Anmeldung: 02247 2200;Anmeldung: 02247 2200;
kita.servatius.winterscheid@kita.servatius.winterscheid@kita.servatius.winterscheid@kita.servatius.winterscheid@kita.servatius.winterscheid@
erzbistum-koeln.deerzbistum-koeln.deerzbistum-koeln.deerzbistum-koeln.deerzbistum-koeln.de

Der MGV „Sangeslust“ Winterscheid in der Kirche St. Servatius beimDer MGV „Sangeslust“ Winterscheid in der Kirche St. Servatius beimDer MGV „Sangeslust“ Winterscheid in der Kirche St. Servatius beimDer MGV „Sangeslust“ Winterscheid in der Kirche St. Servatius beimDer MGV „Sangeslust“ Winterscheid in der Kirche St. Servatius beim
BenefizkonzertBenefizkonzertBenefizkonzertBenefizkonzertBenefizkonzert

Das Konzert, das im Rahmen des
Winterscheider Martinsmarktes am
3. November stattfand, wurde um
16 Uhr durch eine Ansprache unse-
res Vorsitzenden Rolf Siebigteroth
eröffnet. In diesem Rahmen begrüß-
te er die zahlreich erschienenen Gäs-
te und bedankte sich bei unserem
neuen Chorleiter Bernd Immel für

sein Engagement und Einsatz für den
Gesangverein. Bernd Immel hatte
insgesamt zwölf Lieder mit dem Chor
für diesen Nachmittag einstudiert.
Unterstützt wurde der MGV bei die-
sem Konzert durch den Mucher Pop-
chor, der ebenfalls von Bernd Immel
geleitet wird, sowie dem jungen
Nachwuchspianisten Jean-Luca Cu-

ber. Das Konzert war in mehrere
Blöcke aufgeteilt, in denen sich der
MGV mit dem Popchor abwechsel-
te. Der Popchor trug u. a. weltbe-
kannte Hits wie „California Drea-
ming“, „Bella ciao“ oder „Nothing
else matters“ vor. Dies war ein schö-
ner Kontrast zu den Liedvorträgen
des MGV, der einen bunten Reigen
an hochwertigen kirchlichen und
weltlichen Liedern sowie zum Ab-
schluss auch Mitsinglieder vorberei-
tet hatte. Ein weiteres Highlight war
das Klaviersolo, das von Jean-Luca
Cuber vorgetragen wurde. Dieser be-
geisterte das Publikum durch sein
exzellentes und fehlerfreies Spiel, das
er virtuos und mit hoher Fingerfer-
tigkeit darzubieten wusste.
In einer Gesangspause trug unser
Sänger Alfred Steinheuser, passend
zum Martinsmarkt, eine Geschichte
über den heiligen Sankt Martin vor.
Zum Abschluss konnte das Publikum
in der voll besetzten Kirche bei den
Liedern: „Der größte Chor der Welt“,
„Dä hellje Zinte Mäetes“, „Loof

Weechter looft“, sowie „Stääne“
mitsingen. An dieser Stelle möchten
wir uns ganz herzlich bei den Zuhö-
rern bedanken, die auch durch die
großzügigen Spenden nach dem Kon-
zert ihre Zufriedenheit und Begeis-
terung zum Ausdruck brachten. Wie
bereits im Vorfeld angekündigt ge-
hen die Spenden jeweils zur Hälfte
an die Pfadfinder und die Ruppichte-
rother Tafel. Ein weiterer Dank geht
an die katholische Kirche, die dem
MGV die Nutzung des Gotteshau-
ses ermöglichte, sowie an Alexander
Müller mit seiner Crew für die festli-
che Beleuchtung der Kirche.
Ein großes Kompliment an die Win-
terscheider Pfadfinder, die diesen
arbeitsintensiven, aber großartigen
Martinsmarkt rund um die Kirche
organisieren, vorbereiten und aus-
richten. Wir hoffen, dass wir auch in
den nächsten Jahren unser Konzert
in diesem schönen Rahmen ausrich-
ten können.
Für den Vorstand
Christoph Reuter (Schriftführer)
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Zertifiziert als „SaunaPremium“
AGGUA TROISDORF als Top-Adresse in der Region bestätigt

Anzeige

Die Die Die Die Die AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA Sauna & LoungeA Sauna & LoungeA Sauna & LoungeA Sauna & LoungeA Sauna & Lounge
hat vom Deutschen Sauna-Bundhat vom Deutschen Sauna-Bundhat vom Deutschen Sauna-Bundhat vom Deutschen Sauna-Bundhat vom Deutschen Sauna-Bund
das Gütesiegel „SaunaPremi-das Gütesiegel „SaunaPremi-das Gütesiegel „SaunaPremi-das Gütesiegel „SaunaPremi-das Gütesiegel „SaunaPremi-
um“ erhalten und zählt damit inum“ erhalten und zählt damit inum“ erhalten und zählt damit inum“ erhalten und zählt damit inum“ erhalten und zählt damit in
Sachen Sachen Sachen Sachen Sachen WWWWWellness zu den ellness zu den ellness zu den ellness zu den ellness zu den TTTTTop-op-op-op-op-
Adressen der Region.Adressen der Region.Adressen der Region.Adressen der Region.Adressen der Region.
Die Auszeichnung bestätigt,
dass die AGGUA Sauna & Lounge
höchste Standards in Qualität,
Komfort und Wohlfühlambiente
erfüllt. Die Premium-Zertifizie-
rung wird nur an öffentliche An-
lagen verliehen, die durch ein
stimmiges Gesamtkonzept über-
zeugen und ihren Gästen ein
außergewöhnliches Saunaerleb-
nis bieten. Die Freude über die
Anerkennung ist groß im AG-
GUA-Team: „Das Gütesiegel
bestätigt unser Qualitätsver-
sprechen, dass wir unseren Gäs-
ten das Beste bieten“, so Dani-
ela Simon, Geschäftsführerin des
AGGUA TROISDORF.
Für die Premium-Auszeichnung
werden Sauberkeit, Servicequa-
lität und der Umfang des Sauna-
angebots nach strengen Kriteri-
en geprüft. Ein Mystery-Tester
des Deutschen Sauna-Bundes
besuchte die Anlage im Vorfeld
unangekündigt und bewertete sie
unter anderem auf Hygiene, kom-
fortable Ausstattung und die Qua-
lität des Aufgussangebots. Gäs-
te der AGGUA Sauna & Lounge
können sich somit darauf verlas-
sen, dass ihre erholsame Auszeit

objektiv höchste Standards erfüllt
- von den Saunaräumen bis hin
zum naturnahen Saunagarten in
den Aggerauen.
Neu eröffnet: Dampfbad undNeu eröffnet: Dampfbad undNeu eröffnet: Dampfbad undNeu eröffnet: Dampfbad undNeu eröffnet: Dampfbad und
KräutersaunaKräutersaunaKräutersaunaKräutersaunaKräutersauna
Ein besonderes Highlight in der
weitläufigen Saunalandschaft ist
das neue Dampfbad, das im No-
vember eröffnet wurde. Bei ange-
nehmen Temperaturen von 43 bis
46 °C und einer Luftfeuchtigkeit
von 100 Prozent herrscht hier ein
mildes, wohltuendes Klima, scho-
nend für den Körper und ideal in
der kalten Jahreszeit. Mit einem
hinter Glas beleuchteten Panora-
ma aus Moor- und Heideland-
schaft sowie einem LED-Sternen-
himmel wird das Dampfbad zu ei-

nem besonderen Erlebnis. Ab-
wechselnde Aromadüfte und be-
heizte Sitzflächen schaffen eine
beruhigende und atmosphärische
Umgebung, die Körper und Geist
gleichermaßen zur Ruhe kommen
lässt.
Neben dem Dampfbad lädt auch
die neue Kräutersauna zum
Durchatmen ein. Die traditionelle
Aufgussweise mit einem Kupfer-
kessel und natürlichen Kräuter-
aromen schafft eine naturnahe
Atmosphäre, die bei den Sauna-
gästen sehr gut ankommt. Darüber
hinaus stehen im AGGUA fünf wei-
tere Saunen zur Wahl. Diese Viel-
falt in der Saunalandschaft sorgt
dafür, dass jeder Gast die pas-
sende Form der Entspannung fin-

det.
Wellness ganzheitlich gedachtWellness ganzheitlich gedachtWellness ganzheitlich gedachtWellness ganzheitlich gedachtWellness ganzheitlich gedacht
Eine weitere Voraussetzung für
die Premium-Zertifizierung des
Deutschen Sauna-Bundes ist,
dass die Saunaanlage ihre Gäs-
te durch eine einladende Ge-
staltung und ein umfassendes
Angebot zum Verweilen ein-
lädt.
Dies schließt neben modernen
Saunaräumen auch großzügige
Ruhebereiche und ein hochwer-
tiges kulinarisches Angebot ein.
Die AGGUA Sauna & Lounge er-
füllt diese Anforderungen: Für
das ganzheitliche Wellnesserleb-
nis sorgt neben dem stilvollen
Ambiente auch die Gastronomie
im Saunabereich, die eine Aus-
wahl ausgewogener Mahlzeiten
und Snacks bietet.
Im kommenden Jahr wird das
Sauna- und Wellnessangebot
weiter ausgebaut. Geplant sind
zusätzliche Angebote wie hoch-
wertige Peelinganwendungen
sowie die Fortsetzung der The-
menabende und Show-Aufgüs-
se, die bereits in diesem Jahr
bei den Gästen großen Anklang
fanden. „Mit der Premium-Zer-
tifizierung ist es offiziell“, be-
tont Daniela Simon. „Die AG-
GUA Sauna & Lounge ist ein Ort,
an dem Entspannung und Quali-
tät im Vordergrund stehen und
jeder Besuch zu einer Auszeit
vom Alltag wird.

Kerzengießen für
Kurzentschlossene
Am Sonntag, 24. November, in
der Zeit von 14 bis 17 Uhr gie-
ßen wir Kerzen und Mittelwän-
de im Pfarrheim in Winter-
scheid.
Wer gerne passend zur Jahres-
zeit eine Kerze für den Advents-
kranz oder den Tannenbaum ge-
stalten möchte, ist herzlich will-
kommen. Bei Kaffee und Ku-

chen beantworten wir außer-
dem gerne all ihre Fragen zu
den Themen (Wild-)Bienen und
Imkerei. Für unsere kleinen
Gäste haben wir Kerzenziehen
und kleine Basteleien rund um
die Biene vorbereitet. Der Im-
kerverein Ruppichteroth freut
sich auf einen schönen Nach-
mittag. Kerzen. Foto: C.TheissenKerzen. Foto: C.TheissenKerzen. Foto: C.TheissenKerzen. Foto: C.TheissenKerzen. Foto: C.Theissen
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Respektvolle Erziehung
Orientiert an Emmi Pikler und Elfriede Hengstenberg

Blutspendetermin DRK in Ruppichteroth
Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, von von von von von
17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr finden in der Se-Se-Se-Se-Se-
kundarschule St.kundarschule St.kundarschule St.kundarschule St.kundarschule St. Florian Str Florian Str Florian Str Florian Str Florian Str..... 2 2 2 2 2,
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth der nächste Blut-
spendetermin statt.
Zu diesem Blutspendetermin
möchten wir hiermit herzlich
einladen. Wir bitten um eine
Voranmeldung unter

w w ww w ww w ww w ww w w . b l u t s p e n d e d i e n s t -. b l u t s p e n d e d i e n s t -. b l u t s p e n d e d i e n s t -. b l u t s p e n d e d i e n s t -. b l u t s p e n d e d i e n s t -
west.dewest.dewest.dewest.dewest.de,,,,, aber auch ohne  aber auch ohne  aber auch ohne  aber auch ohne  aber auch ohne VVVVVorororororan-an-an-an-an-
meldung ist das Spenden mög-meldung ist das Spenden mög-meldung ist das Spenden mög-meldung ist das Spenden mög-meldung ist das Spenden mög-
lich.lich.lich.lich.lich.
Es besteht keine Alterbeschrän-
kung mehr „nach oben“. Sollte
das ärztliche Personal keine Be-
denken gegen eine Spende ha-
ben, ist jeder Bürger ab 18 Jah-

ren berechtigt zu spenden.
Blut spenden kann jeder ab 18
Jahren, der sich gesund fühlt
und ein Mindestgewicht von 50
kg hat. Neuspender bis zum 68.
Geburtstag. Männer dürfen
sechs Mal und Frauen vier Mal
innerhalb von zwölf Monaten
Blut spenden. Zwischen zwei

Blutspenden müssen 56 Tage lie-
gen. Bringen Sie unbedingt zurBringen Sie unbedingt zurBringen Sie unbedingt zurBringen Sie unbedingt zurBringen Sie unbedingt zur
Spende Ihren PersonalausweisSpende Ihren PersonalausweisSpende Ihren PersonalausweisSpende Ihren PersonalausweisSpende Ihren Personalausweis
(oder Führerschein) mit. Ohne(oder Führerschein) mit. Ohne(oder Führerschein) mit. Ohne(oder Führerschein) mit. Ohne(oder Führerschein) mit. Ohne
Ausweis ist eine Spende nichtAusweis ist eine Spende nichtAusweis ist eine Spende nichtAusweis ist eine Spende nichtAusweis ist eine Spende nicht
möglich.möglich.möglich.möglich.möglich. Bei Fragen: Ria War-
zecha, Tel. 02247- 3565
Team Blutspenden
Gerd Biallas / Ria Warzecha

Der Name der ungarischen Kin-
derärztin Emmi Pickler steht für
einen Ansatz der Kindererzie-
hung, der auch die Würde des
kleinen Kindes in den Mittel-
punkt rückt. Der Respekt vor
der Kraft des Kindes und sei-
nem Willen, sich zu entwickeln

und zu äußern, ist vom ersten
Lebenstag an wichtig.
Die Förderung einer guten Be-Die Förderung einer guten Be-Die Förderung einer guten Be-Die Förderung einer guten Be-Die Förderung einer guten Be-
wegungsentwicklung in Kita,wegungsentwicklung in Kita,wegungsentwicklung in Kita,wegungsentwicklung in Kita,wegungsentwicklung in Kita,
Krippe und Familie,Krippe und Familie,Krippe und Familie,Krippe und Familie,Krippe und Familie, orientiert
an Emmi Pikler und Elfriede
Hengstenberg (und was Eltern
darüber wissen sollten).

Wir wünschen uns gesunde star-
ke Kinder. Es liegt an Unwis-
senheit, dass wir dennoch ver-
breitet und zunehmend Hal-
tungsschäden, Kinderunfälle
und Entwicklungsdefizite vorfin-
den. Die Bewegungsentwicklung
ist (neben Liebe und Bindung) ein
Schlüssel für Gesundheit, „Ich-
Stärke“ und den Zugang zu geis-
tigen und körperlichen Fähigkei-
ten. Es lohnt sich, hier mehr zu
erfahren zum Wohle unserer Kin-
der und es wird manche Vorstel-
lung verändern.
Referentin Eva Schmale, Hengs-Referentin Eva Schmale, Hengs-Referentin Eva Schmale, Hengs-Referentin Eva Schmale, Hengs-Referentin Eva Schmale, Hengs-
tenberg - Piklertenberg - Piklertenberg - Piklertenberg - Piklertenberg - Pikler-Gesellschaft-Gesellschaft-Gesellschaft-Gesellschaft-Gesellschaft
Bei Bedarf: Kinderbetreuung im
kath. Kindergarten St. Servatius
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 5. 5. 5. 5. 5. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 14 14 14 14 14
bis 16 Uhrbis 16 Uhrbis 16 Uhrbis 16 Uhrbis 16 Uhr,,,,, Kath. Kath. Kath. Kath. Kath. Pfarrheim St. Pfarrheim St. Pfarrheim St. Pfarrheim St. Pfarrheim St.
ServServServServServatius (Hauptstratius (Hauptstratius (Hauptstratius (Hauptstratius (Hauptstr..... 19 in  19 in  19 in  19 in  19 in Win-Win-Win-Win-Win-
terscheid)terscheid)terscheid)terscheid)terscheid)

Anmeldung: 02247 2200;Anmeldung: 02247 2200;Anmeldung: 02247 2200;Anmeldung: 02247 2200;Anmeldung: 02247 2200;
kita.servatius.winterscheid@erzbistum-kita.servatius.winterscheid@erzbistum-kita.servatius.winterscheid@erzbistum-kita.servatius.winterscheid@erzbistum-kita.servatius.winterscheid@erzbistum-
koeln.dekoeln.dekoeln.dekoeln.dekoeln.de

Kath. Kita St. ServatiusKath. Kita St. ServatiusKath. Kita St. ServatiusKath. Kita St. ServatiusKath. Kita St. Servatius

Kath. Kita St. ServatiusKath. Kita St. ServatiusKath. Kita St. ServatiusKath. Kita St. ServatiusKath. Kita St. Servatius
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HG. Butzko tritt beim Windecker Matineeverein auf
Der Kabarettist HG Butzko stellt sein neustes Programm
„Der will nicht nur spielen“ in Herchen vor

Foto: Torsten SilzFoto: Torsten SilzFoto: Torsten SilzFoto: Torsten SilzFoto: Torsten Silz

Der Windecker Matineeverein hat
am 30. November HG. Butzko zum
Abschluß des Herbstabonnemonts

auf der Bühne in Windeck-Her-
chen zu Gast.
Der erfolgreiche Kabarettist, der
neben sehr vielen Auszeichnun-
gen auch den Deutschen Klein-
kunstpreis gewonnen hat, wird
sein neuestes Programm vorstel-
len.
HG. Butzko ist der Erfinder des
Kumpelkabaretts, ein Mann, ein
Stehtisch, eine Meinung! Kein
Schnickschnack, kein Gedöns!
Und in einer Zeit, in der die Spal-
tung der Gesellschaft vorangetrie-
ben wird, wagt HG. Butzko jetzt
etwas Neues: Einen Akt auf dem
Drahtseil, den Spagat auf schma-

lem Grat, und die Schublade, in
die man ihn stecken will, ist aus
dem Rahmen gefallen.
Denn in einer durchpolarisierten
Welt, in der sich zwei Seiten per-
manent gegenseitig anpöbeln,
kennt der Gelsenkirchener Hirn-
schrittmacher keine Verwandten
und keine Gnade, schont weder
die eine noch die andere Seite,
und schon gar nicht sich selbst.
Und als Lohn dafür wird er von
beiden Seiten angepöbelt.
Oder mit anderen Worten: Wer
mal am eigenen Leib erfahren will,
wie sich ein Leberkäse zwischen
zwei Brötchenhälften fühlt - Herz-

lich willkommen im neuen Kaba-
rett von HG. Butzko, denn: Der
will nicht nur spielen!
Der Windecker Matineeverein
startet ab sofort den Kartenver-
kauf zum neuen Frühjahrsabon-
nement 2025, das Abo mit vier
Veranstaltungen zum Preis von 70
Euro.
Es werden bekannte Künstlerin-
nen und Künstler wie Jürgen Be-
cker, Barbara Ruscher, Matthias
Brodowy und Matthias Ningel auf-
treten. Infos unter
www.matineeverein.de oder über
karten@matineeverein.de und
02243/6987.
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Ewigkeitsklänge auf der Panflöte
Konzert mit David Döring

Foto: Davids PanparadiesFoto: Davids PanparadiesFoto: Davids PanparadiesFoto: Davids PanparadiesFoto: Davids Panparadies

Foto: Davids PanparadiesFoto: Davids PanparadiesFoto: Davids PanparadiesFoto: Davids PanparadiesFoto: Davids Panparadies

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 8. 8. 8. 8. 8. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 15.30 15.30 15.30 15.30 15.30
UhrUhrUhrUhrUhr
Marienheide - Evanlgiumgsbe-Marienheide - Evanlgiumgsbe-Marienheide - Evanlgiumgsbe-Marienheide - Evanlgiumgsbe-Marienheide - Evanlgiumgsbe-
meindemeindemeindemeindemeinde
Drei Jahre sind seit dem letzten

Auftritt von David Döring in Ma-
rienheide vergangen. Am 8. De-
zember ist der Künstler an der
Panflöte endlich wieder in der
Evangeliumsgemeinde Marien-

heide zu erleben. Sein Programm
heißt dabei wie seine neue CD:
„Ewigkeit“.
Mehrfach war der international
renommierte Panflötist David
Döring schon in Marienheide mit
seiner Panflöte zu Hören. David
Döring kehrt nach einem länge-
ren Aufenthalt im Ausland für
eine Reihe von Konzerten nach
Deutschland zurück. Nun kön-
nen sich seine vielen Fans in
Deutschland wieder auf einige
Konzerte freuen.
Am Sonntag, 8. Dezember, steht
dabei auch ein Gastspiel in der
Evangeliumsgemeinde in Mari-
enheide auf dem Programm. Da-
vid Döring wird dabei neben Vor-
weihnachtlichem vor allem Titel
aus seiner brandneuen CD
„Ewigkeit“ interpretieren. Der
Titel steht für den christlichen
Glauben, der David Döring viel
bedeutet. Entsprechend sind auf
der Produktion und damit auch
in dem Programm neben eini-
gen typischen Panflöten-Klassi-
kern, wie Einsamer Hirte, El
Condor Pasa, sowie eigene Kom-
positionen auch mehrere spiri-
tuelle Lieder zu hören.
David Döring ist ein Ausnahme-
künstler auf seinem Instrumen-
ten und genießt eine hohe welt-
weite Reputation. Mit dem war-

men, fantastichen Klang der
Panflöte schafft er himmlische
Klangerlebnisse, die zum Träu-
men genauso einladen wie zum
Mitklatschen und Mitfeiern.
David Döring ist mit Musik groß
geworden, hat zunächst Geige
gelernt, ehe er zur Panflöte
wechselte und sich darauf eine
nahezu unerreichte Virtuosität
angeeignet hat.
Seine YouTube-Videos wurden
millionenfach geklickt und ha-
ben ihn auf der ganzen Welt zu
einem Star an seinem Instrument
gemacht. Gerne geht er auch
neue Wege, spielt mit seiner
Panflöte Melodien, die man
sonst noch nie auf so einem In-
strument gehört hat. Seit mehr
als 25 Jahren ist David Döring
professionell als Panflötist
unterwegs und zählt zu den ab-
soluten Superstars an seinem
Instrument.
Karten für das Konzert Ewig-
keitsklänge sind in der Fundgru-
be, Marienheide, erhältlich. On-
line können Tickets über
www.shop.davids-panpradies.de
erworben werden. Es wird ein
unvergesslicher Nachmittag vol-
ler einzigartiger Klänge und har-
monischer Melodien. Lassen Sie
sich dieses besondere Konzert-
erlebnis nicht entgehen!
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TanzSportFreunde Seelscheid
Schnuppern Tango Argentino - Einstieg noch möglich

KG Patricius - Pfarrkarneval 2025
Do simmer dabei...!

Vielleicht habt Ihr schon mal Tan-
gotänzern und Tänzerinnen zuge-
schaut aber Euch nicht getraut
selber mitzutanzen. Wir bieten die
Möglichkeit in einer kleinen Grup-
pe die ersten Schritte auszupro-
bieren. Der Tango beinhaltet vie-
le verschiedene Stile, die sich
durch die Einflüsse der verschie-
denen geografischen Regionen, in
denen der Tango durch seine Rei-

sen Fuß fassen konnte, entwickelt
haben. Der wohl bekannteste Stil
ist der weltberühmte TTTTTango ango ango ango ango ArArArArAr-----
gentinogentinogentinogentinogentino. Er wird in einer engen
Tanzhaltung getanzt und haupt-
sächlich durch Körperkontakt ge-
führt. Am 24.24.24.24.24. November sowie 8. November sowie 8. November sowie 8. November sowie 8. November sowie 8.
und 15. Dezemberund 15. Dezemberund 15. Dezemberund 15. Dezemberund 15. Dezember bieten die
TanzSportFreunde Seelscheid die
Möglichkeit, diese Tanzart in ei-
ner Schnuppergruppe kennenzu-

lernen und erste Elemente des
Tanzes umzusetzen. Der Einstieg
ist noch möglich.
Die Anmeldung, bitte nur als Paar,
senden Sie an tanzsportfreunde-
seelscheid@gmx.de
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: Sonntags, 19 bis 20 Uhr
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: 25 Euro pro Person
wo:wo:wo:wo:wo: Aula der Grundschule am
Wenigerbach, Breite Str. 26,
53819 Seelscheid

Alle, die Spaß am Tanzen haben
und gerne bei uns mitmachen oder
schnuppern möchten, auch in den
Sparten Gesellschaftstanz und Li-
nedance, laden wir herzlich zum
Mitmachen ein. Alle Infos finden
Sie auch auf unserer Homepage:
www.tanzsportfreunde-
seelscheid.de
TSF - tanzen, weil´s Spaß macht!TSF - tanzen, weil´s Spaß macht!TSF - tanzen, weil´s Spaß macht!TSF - tanzen, weil´s Spaß macht!TSF - tanzen, weil´s Spaß macht!
Pressereferentin: Andrea Krause

Unser Pfarrkarneval im Schützen-
hof in Alzenbach/Eitorf findet
wieder traditionell am Karnevals-

sonntag, 2. März 2025, 18 Uhr (Ein-
lass 17 Uhr) statt.
Der Vorverkauf der Eintrittskarten

zum Preis von 14 Euro ist für Mon-
tag, 2. Dezember, von 9 bis 12 Uhr
sowie von 18 bis 19.30 Uhr und

Dienstag, 3. Dezember, von 9 bis
12 Uhr im Pfarrheim, Schoellerstr.
in Eitorf, angesetzt. Wir sehen uns.
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Was macht eigentlich der Kneippverein Much?
Kurz und knapp und neues Vorstandsteam gewählt

Europäisches LEADER-Programm
unterstützt spannende Projekte
Große Beteiligung der Bevölkerung

Gründungsversammlung:
16. Oktober 2003 in Much mit
Satzungsbeschluss
Der Kneipp-Verein Much ist Mitglied
im Kneipp-Bund Bad Wörishofen,
Kneipp-Landesverband NRW Essen
und Landes-Sportbund NW, DSB
Das Vereinsgebiet umfasst die Ge-
meinden Much, Neunkirchen-Seel-
scheid, Ruppichteroth, Nümbrecht
und Overath.
Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:
Boulen montags und donnerstags je
zwei Stunden mit Egon Heller
Radfahren (E-Bike-Touren) jeden
Dienstag 10 bis 16 Uhr
mit Alfred Haas
Gesundheitswandern, Info zu den

Kneipp-Säulen und Wassertreten
Sylvia Bensch
Spazieren mit Sehtraining
Mirja Peters
Angebote in/für drei Kindertagesstät-
ten (Kath. Kita. Marienfeld, Ev. Kita.
Seelscheid und Kath. Kita in
Drolshagen)
Senioren-Wandern, ehrenamtl.
Gruppe ca. viermal im Jahr
Impulsabend jeden Monat mit
Alfred Haas
Massage, Atmung Entspannung und
mehr Sissi de la Costa Mundorf
Ganzheitliche Gesundheitspraxis,
Massagen, Aromaöle und mehr
Sabine Pape
Yoga vier bis fünf Kurse im Jahr mit

Monika Schostak
Trampolinspringen und Gesund-
heitspräventologie Sabine
Gobbers-Gaul
Hypnose Mental-Coaching mit Sand-
ra Wollersheim -
Burnout Depression Rhein Sieg
Kräuterfrau/mann wird moch
gesucht
Balancetraining und Spirituelles-
Coaching u. a. nach Colin C. Tipping,
Alfred Haas
Die Internetseite wird zur Zeit über-
arbeitet.
VorstandsteamVorstandsteamVorstandsteamVorstandsteamVorstandsteam
In der Mitgliederversammlung am
21. Oktober wurde ein sechsköpfige
Vorstandsteam neu gewählt, das in

der 1. Vorstandssitzung einvernehm-
lich und einstimmig folgende Aufga-
benbereiche gebildet hat: Alfred Haas
1. Vorstand und Pressearbeit, Joach-
im Hohlwein 2. Vorstand und Be-
treung der beiden Bouleplätze am
Azurit und am FIT-Hotel, Gerfried Kühl
Geschäftsführung, Martina Kühl stellv
Geschäftsführung, Dagmar Woehner
Schriftführung und gemeinsam mit
Sabine Pape Kontakt zu den drei
Kneipp Kitas. Kinder bis 18 Jahre
sind vom Jahresbeitrag befreit.
Zusätzliche Informationen bei Alfred
Haas 02247/7456824.

Alfred Haas, Vorsitzender
Bürgermeister IR

Bau einer neuen Schutzhütte am Blauen Stein ein Windeck-Leuscheid.Bau einer neuen Schutzhütte am Blauen Stein ein Windeck-Leuscheid.Bau einer neuen Schutzhütte am Blauen Stein ein Windeck-Leuscheid.Bau einer neuen Schutzhütte am Blauen Stein ein Windeck-Leuscheid.Bau einer neuen Schutzhütte am Blauen Stein ein Windeck-Leuscheid.
Foto: Harald SchumacherFoto: Harald SchumacherFoto: Harald SchumacherFoto: Harald SchumacherFoto: Harald Schumacher

Auch in diesem Jahr werden im
Rahmen des LEADER-Programms
der Europäischen Union zahlrei-
che spannende Projekte unter-
stützt, die von der aktiven Beteili-
gung der Bevölkerung in der LEA-
DER-Region „Vom Bergischen zur
Sieg“ im östlichen Rhein-Sieg-
Kreis profitieren. Die neuen Initia-
tiven, die in den kommenden Mo-
naten umgesetzt werden, umfas-
sen eine Vielzahl kreativer Ideen,
die nicht nur die Region stärken,
sondern auch den Bürgerinnen und

Bürgern sowie den örtlichen Ver-
einen neue Chancen eröffnen.
LEADER fördert innovative Projek-
te, die die Lebensqualität in länd-
lichen Gebieten verbessern und de-
ren nachhaltige Entwicklung vor-
antreiben. Dabei spielt die aktive
Teilnahme der Bevölkerung eine
zentrale Rolle. Seit 2023 wurden
bereits insgesamt mehr als 2 Mil-
lionen Euro für rund 35 Projekte
durch den Trägerverein Region
Bergisch-Sieg e. V. beschlossen, die
in den Bereichen der Förderung

der Kultur und des Tourismus, der
Unterstützung des Ehrenamtes, der
Fachkräftegewinnung und Ausbil-
dungsförderung, sowie der Stär-
kung des Klimaschutzes angesie-
delt sind. Die Anschaffung von Las-
tenrädern, Umgestaltungen von
Friedhöfen, ein neuer Pumptrack,
die digitale Job- und Ausbildungs-
börse Windeck oder der Mucher-
KULTour Sommer sind nur einige
Bespiel für die vielfältigen Ideen,
die seit Beginn der Förderperiode
umgesetzt werden. Anfang Novem-
ber hat zudem eine weitere Idee
das Auswahlgremium überzeugt:
Die Katholische Jugendagentur
Bonn gGmbH möchte in ihrem Pro-
jekt „Unser Jugendmobil in Wind-
eck“ ein Fahrzeug anschaffen und
dieses so ausbauen und ausstat-
ten, dass es für verschiedene An-
gebote der offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit nutzbar ist. „Wir freu-
en uns über das große Engage-
ment der Bürgerinnen und Bürger
sowie der Vereine und Kommu-
nen, die ihre Ideen eingebracht
haben, um ihre Region aktiv zu
gestalten. Die Vielfalt und Kreati-
vität der eingereichten Projekte
zeigt, wie viel Potenzial in unserer
Region steckt“, so Florian Grün-
häuser, Regionalmanager der LEA-

DER-Region „Vom Bergischen zur
Sieg“. „Die LEADER-Förderung er-
möglicht es, diese Ideen in die Tat
umzusetzen und so zu einer nach-
haltigen Entwicklung vor Ort bei-
zutragen.“ Besonders erfreulich ist,
dass auch weiterhin kleinere Ideen
mit einer Gesamtsumme von bis
zu 20.000 Euro über die sogenann-
ten Kleinprojekte-Förderung rea-
lisiert werden können. So konnten
in diesem Jahr 21 Vorhaben unter-
stützt werden. Darunter die Ge-
staltung von Spiel- und Dorfplät-
zen, die Renovierung und Ausstat-
tung von Dorfgemeinschaftshäu-
sern, ein Dorfgarten sowie die An-
schaffung von Geräten zur Verar-
beitung von Streuobst zu Saft.
Für alle Interessierten - besonders
Vereine und Bürger, die eigene
Ideen zur Verbesserung ihrer Re-
gion haben - besteht weiterhin die
Möglichkeit, sich über die beste-
henden Projekte zu informieren und
gegebenenfalls eigene Vorschläge
einzubringen.
„Das LEADER-Programm lebt vom
Mitmachen und Mitgestalten. Alle,
die Ideen für ihre Region haben,
sind herzlich eingeladen, sich zu
beteiligen und die Entwicklung vor
Ort aktiv mitzugestalten“, betont
Regionalmanagerin Annika Stein.
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Weihnachtspaketaktion der Tafeln des SKM

SV HÖHE 1921 e. V.
Berichte und aktuelle Vereinsinformationen

Der SKM bittet im Rahmen der
Weihnachtspaketaktion um Le-
bensmittelspenden für unsere
Tafeln. Schön wäre es, wenn die

Tafelkunden mit dem Inhalt des
Paketes ein Weihnachtsessen
zubereiten oder die Vorratskam-
mer über die Festtage etwas

auffüllen könnten. Für Men-
schen, die Hilfe bei den Tafeln
suchen, ist eine Unterstützung
besonders zur Weihnachtszeit
wichtig. Leider können die Ta-
feln dann nicht die Menge und
Art von Lebensmittel anbieten,
wie sie für die bevorstehenden
Feiertage nötig sind. Die Le-
bensmittel sollten ungekühlt
haltbar und in offenen Kartons
verpackt sein.
PPPPPaktetannahmen der aktetannahmen der aktetannahmen der aktetannahmen der aktetannahmen der TTTTTafelnafelnafelnafelnafeln
Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Mittwoch, 11. Dezember,
9 bis 12 Uhr
Donnerstag, 12. Dezember,
15 bis 18 Uhr
Bahnhofstraße 5, 53783 Eitorf
Lohmarer Lohmarer Lohmarer Lohmarer Lohmarer TTTTTafelafelafelafelafel
Mittwoch, 11. Dezember,
10 bis 19 Uhr

Katholische Pfarrzentrum Lohmar
Kirchstraße 26, 53797 Lohmar
Ruppichterother Ruppichterother Ruppichterother Ruppichterother Ruppichterother TTTTTafelafelafelafelafel
Montag, 9. Dezember bis Don-
nerstag, 12. Dezember,
16 bis 19 Uhr sowie Freitag,
13. Dezember, 14 bis 16 Uhr
Arche der evangelischen Kirche
Burgstraße 8, 53809 Ruppichte-
roth
Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt Augustiner Augustiner Augustiner Augustiner Augustiner TTTTTafelafelafelafelafel
Montag, 9. Dezember oder
Dienstag, 10. Dezember, 10 bis
19 Uhr
Arnold-Janssen-Straße 24
53757 Sankt Augustin
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Mittwoch, 11. Dezember,
9 bis 19 Uhr
Stadthalle Troisdorf
Kölner Straße 167,
53840 Troisdorf

Vorschau:Vorschau:Vorschau:Vorschau:Vorschau:
Senioren: Samstag, 23. Novem-
ber, vorgezogener 15. Spieltag:
SVH I - SV Öttershagen I Anstoß:
14.30 Uhr
Am vorgezogenen 15. und somit
letzten Spieltag für unser Team
im Jahr 2024 empfängt man am
kommenden Samstag den SV Öt-

tershagen zum Lokalderby. Der
Tabellensiebte und letztjährige
Kreisliga-B-Absteiger gewann
am letzten Sonntag 3:4 bei Win-
terscheid II und hat nun 24 Punk-
te und ein Torverhältnis von
33:20 aus 12 Spielen (SVH: Platz
8 / 23 P / 30:27 T / 13 Sp). Da man
am 14. Spieltag spielfrei hat,

wäre ein Erfolg beim Heimspiel
gegen den direkten Tabellennach-
barn wichtig, um mit einem guten
Gefühl in die vorzeitige Winter-
pause zu gehen. Dafür braucht das
Team erneut die große Unterstüt-
zung unserer treuen Anhänger.
Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft:
Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner AnstoßAnstoßAnstoßAnstoßAnstoß
Sonntag, 24. November, Toten-
sonntag spielfrei
Sonntag, 1. Dezember, spielfrei
(14SP)
Sonntag, 8. Dezember, verlegt auf
23. November / Winterpause bis
9. März 2025
Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren: spielfrei
Ab November trainieren die AH
mittwochs wieder ab 19.30 Uhr in
der Herchener Realschulturnhal-
le. Nächstes Training: Mittwoch,
20./27. November, usw.
WWWWWalking Falking Falking Falking Falking Football:ootball:ootball:ootball:ootball: Training immer
montags, 18.30 bis 20 Uhr
Spielberichte: Senioren: 17. No-
vember, 13. Spieltag:
SVH I - Bröltaler SC 03 II 4:2 (2:1)
Bei nasskaltem Fußballwetter
begannen beide Mannschaften
forsch ohne großes Abtasten und
hatten in den Anfangsminuten
jeweils eine große Chance. Doch
im Gegensatz zu den letzten

Spielen gelang unserem Team
das erste Tor, das Kapitän D.
Cornicolario schon in der 13.
Minute erzielen konnte. Die
Gäste aus dem Bröltal glichen
in der 25. Minute zum 1:1 aus,
weil unsere Defensive nach ei-
nem Freistoß trotz mehrfacher
Möglichkeit den Ball nicht aus
der Gefahrenzone brachte. Doch
schon 3 Minuten später traf J.
Meißner zur erneuten Führung.
Nach dem Seitenwechsel waren
es erst die Gäste, die jubeln durf-
ten, denn nach einem Hühscher
Ballverlust im Mittelfeld nutz-
ten sie den sich bietenden Platz
zum wiederholten Ausgleich
(56.). Unsere Mannschaft blieb
zwar spielbestimmend, doch es
dauerte bis zur 83. Minute, ehe
endlich R. Rösgen per Abstau-
ber die abermalige und umju-
belte Führung herstellte. Den
Schlusspunkt setzte dann T. Reil
in der 87. Minute, der nach ei-
nem sehr schönen Spielzug mit
dem 4:2 den Deckel drauf mach-
te. Mit diesem insgesamt ver-
dienten Sieg bleibt man in der
oberen Tabellenhälfte und emp-
fängt schon am kommenden
Samstag den SV Öttershagen
„op d’r Hüh“.
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Magische Momente in Hennef
Weihnachtsmarkt und langer Shopping-Samstag bis 20 Uhr
(Nora Lemmer) Hennef verwandelt
sich in eine funkelnde Weihnachts-
welt! Vom 29.29.29.29.29. November bis zum 1. November bis zum 1. November bis zum 1. November bis zum 1. November bis zum 1.
DezemberDezemberDezemberDezemberDezember laden die Stadt Hennef,
die Werbegemeinschaft und das
Stadtmarketing zum traditionellen
Weihnachtsmarkt ins Zentrum ein.
Das Besondere: Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember, erwartet Besucher*innen
nicht nur weihnachtlicher Glanz, son-
dern auch ein verkaufslanger Sams-verkaufslanger Sams-verkaufslanger Sams-verkaufslanger Sams-verkaufslanger Sams-
tagtagtagtagtag, bei dem die Geschäfte der In-
nenstadt bis 20 Uhr geöffnet20 Uhr geöffnet20 Uhr geöffnet20 Uhr geöffnet20 Uhr geöffnet sind.
Noch ein Grund mehr, die lokalen
Händler zu unterstützen und stress-
frei Weihnachtsgeschenke zu finden
- denn das Parken in der City ist
kostenfreikostenfreikostenfreikostenfreikostenfrei! Zwischen 17 und 20 Uhr
spielt außerdem der Musikverein
Allner an unterschiedlichen Stellen
auf der Frankfurter Straße und sorgt
für weihnachtliche Atmosphäre.
Festliche Eröffnung und zauberhaf-Festliche Eröffnung und zauberhaf-Festliche Eröffnung und zauberhaf-Festliche Eröffnung und zauberhaf-Festliche Eröffnung und zauberhaf-
tes Programmtes Programmtes Programmtes Programmtes Programm

Den Startschuss gibt Bürgermeister
Mario Dahm am Freitag, 29. No-Freitag, 29. No-Freitag, 29. No-Freitag, 29. No-Freitag, 29. No-
vembervembervembervembervember,,,,, um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr auf der Bühne
am Marktplatz. Über 50 liebevoll
dekorierte Buden präsentieren weih-
nachtliche Schätze: Von Glühwein
und Gebäck über Holzkunst und
Schmuck bis hin zu zauberhafter
Deko ist für jeden Geschmack etwas
dabei. Auch die kleinen Gäste kom-
men mit einem Kinderkarussell und
dem Besuch des Nikolaus am Sonn-Nikolaus am Sonn-Nikolaus am Sonn-Nikolaus am Sonn-Nikolaus am Sonn-
tag um 18 Uhrtag um 18 Uhrtag um 18 Uhrtag um 18 Uhrtag um 18 Uhr voll auf ihre Kosten.
Der Nikolaus hat natürlich Geschen-
ke dabei - ein Weckmann für jedes
Kind!
Weihnachtsshopping mit regionalemWeihnachtsshopping mit regionalemWeihnachtsshopping mit regionalemWeihnachtsshopping mit regionalemWeihnachtsshopping mit regionalem
CharmeCharmeCharmeCharmeCharme
Gerade der verkaufslange Samstagverkaufslange Samstagverkaufslange Samstagverkaufslange Samstagverkaufslange Samstag
am 30. November ist eine großarti-
ge Gelegenheit, lokale Unterneh-
men zu stärken. Schlendern Sie durch
die weihnachtlich geschmückten
Straßen, genießen Sie das vielseiti-

ge Angebot der Geschäfte und las-
sen Sie sich von den stimmungsvol-
len Buden inspirieren. Und das Bes-
te: Ohne Stress, dass die Parkuhr
abläuft, denn am Samstag ist das
Parken kostenfrei! Noch entspann-
ter ist die Anreise natürlich mit Bus
und Bahn - so kann man dann auch
den Glühwein gut genießen.
Musik,Musik,Musik,Musik,Musik,     TTTTTanz und magische Begeg-anz und magische Begeg-anz und magische Begeg-anz und magische Begeg-anz und magische Begeg-
nungennungennungennungennungen
Die Besucherinnen erwartet an al-
len drei Tagen ein abwechslungsrei-
ches Bühnenprogramm. Von stim-
mungsvollen Chören über weih-
nachtliche Tanzvorführungen bis hin
zu Live-Musik ist für jeden etwas
dabei. Lassen Sie sich von Künstle-
rinnen wie dem Duo M.ellowD, dem
Musikverein Allner oder der Sänge-
rin Miriam Brackelsberg in Weih-
nachtsstimmung versetzen.
Hüttenzauber für die verlängerteHüttenzauber für die verlängerteHüttenzauber für die verlängerteHüttenzauber für die verlängerteHüttenzauber für die verlängerte
WeihnachtszeitWeihnachtszeitWeihnachtszeitWeihnachtszeitWeihnachtszeit

Wer die festliche Atmosphäre noch
länger genießen möchte, kann den
Hüttenzauber auf dem Stadtsolda-Hüttenzauber auf dem Stadtsolda-Hüttenzauber auf dem Stadtsolda-Hüttenzauber auf dem Stadtsolda-Hüttenzauber auf dem Stadtsolda-
tenplatztenplatztenplatztenplatztenplatz besuchen. Vom 25.25.25.25.25. Novem- Novem- Novem- Novem- Novem-
ber bis zum 6. Januarber bis zum 6. Januarber bis zum 6. Januarber bis zum 6. Januarber bis zum 6. Januar laden die uri-
gen Hütten täglich von 16 bis 22 Uhr16 bis 22 Uhr16 bis 22 Uhr16 bis 22 Uhr16 bis 22 Uhr
zu geselligen Stunden bei Glühwein
und Co. ein. Bestens auch geeignet
für einen Glühwein unter der Woche
mit Kollegen und Kolleginnen.
Gemeinsam die Gemeinsam die Gemeinsam die Gemeinsam die Gemeinsam die WWWWWeihnachtszeit fei-eihnachtszeit fei-eihnachtszeit fei-eihnachtszeit fei-eihnachtszeit fei-
ernernernernern
Hennef strahlt in festlichem Glanz
und lädt dazu ein, die Vorweih-
nachtszeit gemeinsam zu genießen.
Ob beim Einkaufsbummel am lan-
gen Samstag, beim Lauschen weih-
nachtlicher Klänge oder beim ge-
mütlichen Beisammensein - der
Hennefer Weihnachtsmarkt bietet für
Groß und Klein unvergessliche Mo-
mente. Kommen Sie vorbei und er-
leben Sie die Magie von Hennef in
der schönsten Zeit des Jahres!
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Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Baufinanzierung mit Weitblick
So schätzen Bauherren richtig ein, was sie stemmen können

Wie viel Haus kann ich mir leisten? Bei der Planung einer Baufinanzie-Wie viel Haus kann ich mir leisten? Bei der Planung einer Baufinanzie-Wie viel Haus kann ich mir leisten? Bei der Planung einer Baufinanzie-Wie viel Haus kann ich mir leisten? Bei der Planung einer Baufinanzie-Wie viel Haus kann ich mir leisten? Bei der Planung einer Baufinanzie-
rung sind Weitblick und guter Rat gefragt. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-rung sind Weitblick und guter Rat gefragt. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-rung sind Weitblick und guter Rat gefragt. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-rung sind Weitblick und guter Rat gefragt. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-rung sind Weitblick und guter Rat gefragt. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-
bund/sonyachny - stock.adobe.combund/sonyachny - stock.adobe.combund/sonyachny - stock.adobe.combund/sonyachny - stock.adobe.combund/sonyachny - stock.adobe.com

Die Finanzierung eines Hausprojekts muss gut geplant und auf dieDie Finanzierung eines Hausprojekts muss gut geplant und auf dieDie Finanzierung eines Hausprojekts muss gut geplant und auf dieDie Finanzierung eines Hausprojekts muss gut geplant und auf dieDie Finanzierung eines Hausprojekts muss gut geplant und auf die
eigene Lebenssituation abgestimmt sein. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-eigene Lebenssituation abgestimmt sein. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-eigene Lebenssituation abgestimmt sein. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-eigene Lebenssituation abgestimmt sein. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-eigene Lebenssituation abgestimmt sein. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-
bund/Getty Images/Joseffsonbund/Getty Images/Joseffsonbund/Getty Images/Joseffsonbund/Getty Images/Joseffsonbund/Getty Images/Joseffson

Sinkende Leitzinsen bei der Euro-
päischen Zentralbank lassen viele
Bauwillige hoffen, dass sie den Bau
eines Eigenheims wieder etwas
leichter stemmen können. „Bei der
Baufinanzierung gibt es aber auf
jeden Fall einige Grundregeln zu
beachten, um sich günstige Kon-
ditionen zu sichern und kein Geld
zu verschenken“, sagt Erik Stange
vom Verbraucherschutzverein
Bauherren-Schutzbund e. V. (BSB).
Er fasst die wichtigsten Punkte für
Bauherren zusammen.
Finanzierungskonzept an die ei-Finanzierungskonzept an die ei-Finanzierungskonzept an die ei-Finanzierungskonzept an die ei-Finanzierungskonzept an die ei-
gene Lebensplanung anpassengene Lebensplanung anpassengene Lebensplanung anpassengene Lebensplanung anpassengene Lebensplanung anpassen
Viele Bauträger, Architekten oder
Makler bringen zu den Objektun-

terlagen für ein Haus gleich ein
Finanzierungskonzept mit. Doch
oft ist die Finanzierung für eine
möglichst hohe Bausumme über
viele Jahre gestreckt. Eine lang-
same Rückzahlung nutzt aber vor
allem den Verkäufern und den
Banken. Wichtige Eckdaten für die
Finanzierungsplanung sind das
Lebensalter und der Zeitpunkt, zu
dem man schuldenfrei sein möch-
te, in der Regel spätestens zum
Renteneintritt, wenn das monat-
liche Einkommen deutlich niedri-
ger ausfällt. Unter www.bsb-ev.de
gibt es viele weitere Infos rund
ums Bauen und die Adressen un-
abhängiger Berater, die Bauher-

ren bei der Planung, Finanzierung
und Durchführung ihres Hauspro-
jekts begleiten.
Monatsbudget abwägen,Monatsbudget abwägen,Monatsbudget abwägen,Monatsbudget abwägen,Monatsbudget abwägen, Einspar Einspar Einspar Einspar Einspar-----
möglichkeiten nutzenmöglichkeiten nutzenmöglichkeiten nutzenmöglichkeiten nutzenmöglichkeiten nutzen
Eine genaue Aufstellung der Ein-
nahmen und Ausgaben bildet die
Basis für die Festlegung der maxi-
malen Monatsrate, die Bauher-
ren stemmen können. Diese soll-
te nicht über-, sondern eher un-
terschritten werden. Schafft man
es, monatlich weniger auszuge-
ben, kann das Geld für Sondertil-
gungen genutzt werden, um die
Rückzahlung zu beschleunigen.
BankBankBankBankBankenwerbung kritisch hinterenwerbung kritisch hinterenwerbung kritisch hinterenwerbung kritisch hinterenwerbung kritisch hinter-----
frfrfrfrfragen und agen und agen und agen und agen und VVVVVergleiche anstellenergleiche anstellenergleiche anstellenergleiche anstellenergleiche anstellen
Geldinstitute locken häufig mit
beeindruckend niedrigen Zinsen.
In den dazugehörenden Erläute-
rungen stehen dann oft Bedingun-
gen, die wenig realitätsnah sind
und zum Beispiel nur für Kunden
gelten, die höchsten 60 Prozent

des Immobilienwerts als Kredit
benötigen und zusätzlich Neben-
kosten wie Grunderwerbsteuer,
Notar- und Maklerkosten als Ei-
genkapital mitbringen. Es lohnt
sich daher, konkrete Angebote auf
Basis von Einkommen, Vermögen,
Alter, beruflicher Situation und fi-
nanziellen Verpflichtungen bei
mehreren Anbietern einzuholen.
Registrierte Vermittler können
hierbei unterstützen.
Bereitstellungszinsen beachtenBereitstellungszinsen beachtenBereitstellungszinsen beachtenBereitstellungszinsen beachtenBereitstellungszinsen beachten
Banken gehen davon aus, dass
Baudarlehen möglichst schnell
abgerufen werden, da sie den Dar-
lehensbetrag zur Auszahlung be-
reithalten. Verzögert sich der Bau-
beginn oder der Projektablauf,
verlangt die Bank nach einigen
Monaten Bereitstellungszinsen.
Der Zeitraum, ab wann solche Zin-
sen fällig werden, lässt sich bei
manchen Geldinstituten verhan-
deln. (DJD)
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Ins Wohneigentum ohne Stress?
Die Pros und Contras des Bauens mit einem Bauträger

Beim Erwerb von Wohneigentum über einen Bauträger ist der Kunde keinBeim Erwerb von Wohneigentum über einen Bauträger ist der Kunde keinBeim Erwerb von Wohneigentum über einen Bauträger ist der Kunde keinBeim Erwerb von Wohneigentum über einen Bauträger ist der Kunde keinBeim Erwerb von Wohneigentum über einen Bauträger ist der Kunde kein
Bauherr, sondern Käufer. Das kann Vor- und Nachteile mit sich bringen.Bauherr, sondern Käufer. Das kann Vor- und Nachteile mit sich bringen.Bauherr, sondern Käufer. Das kann Vor- und Nachteile mit sich bringen.Bauherr, sondern Käufer. Das kann Vor- und Nachteile mit sich bringen.Bauherr, sondern Käufer. Das kann Vor- und Nachteile mit sich bringen.
Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Werner DieterichFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Werner DieterichFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Werner DieterichFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Werner DieterichFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Werner Dieterich

Gerade in urbanen Regionen sind
Grundstücke rar und das Bauen
mit einem Bauträger oft die einzi-
ge Möglichkeit, zu neu errichte-
tem Wohneigentum zu gelangen.
Doch was ist der Unterschied zum
Bauen als Bauherr und wo liegen
die Vor- und Nachteile? Erik Stan-
ge vom Verbraucherschutzverein
Bauherren-Schutzbund e. V. (BSB)
erklärt: „Der Verbraucher ist in die-
sem Fall Erwerber der Immobilie
und tritt nicht selbst als Bauherr
auf.“ Eine Eigenheit des Bauträ-
gervertrags liegt darin, dass er ei-
gentlich eine Mischform aus
Grundstückskaufvertrag und Werk-
vertrag ist. In der Praxis ergeben
sich bei dieser Bauform Vor- und
Nachteile, die es abzuwägen gilt.
Pro:Pro:Pro:Pro:Pro:     WWWWWeniger Stress und eniger Stress und eniger Stress und eniger Stress und eniger Stress und VVVVVerererererant-ant-ant-ant-ant-
wortungwortungwortungwortungwortung
Der Bauträger übernimmt die Pla-
nung, Koordination und Ausführung
des Bauprojekts und nimmt dem
Erwerber Stress und Eigenverant-

wortung ab.
ContrContrContrContrContra:a:a:a:a:     WWWWWeniger individuelle Ge-eniger individuelle Ge-eniger individuelle Ge-eniger individuelle Ge-eniger individuelle Ge-
staltungsmöglichkeitenstaltungsmöglichkeitenstaltungsmöglichkeitenstaltungsmöglichkeitenstaltungsmöglichkeiten
Die individuelle Gestaltungsfrei-
heit kann eingeschränkt sein, da
Bauträger zumeist nur eine be-
grenzte Auswahl an Grundrissen,
Ausstattungsmerkmalen und De-
signoptionen anbieten.
Pro: Zeit- und KostenersparnisPro: Zeit- und KostenersparnisPro: Zeit- und KostenersparnisPro: Zeit- und KostenersparnisPro: Zeit- und Kostenersparnis
Der Bauträger verfügt über Erfah-
rung und Fachwissen, zudem er-
stellt er in der Regel mehrere sehr
ähnliche Objekte und kann günsti-
ger einkaufen sowie effizienter pla-
nen.
ContrContrContrContrContra:a:a:a:a: weniger  weniger  weniger  weniger  weniger TTTTTrrrrransparenz undansparenz undansparenz undansparenz undansparenz und
KontrolleKontrolleKontrolleKontrolleKontrolle
Potenziell hat der Verbraucher we-
niger Transparenz und Kontrolle
über den Bauprozess. Es empfiehlt
sich, baubegleitende Qualitätskon-
trollen zum Beispiel mit einem un-
abhängigen BSB-Bauherrenbera-
ter zu vereinbaren, unter www.bsb-
ev.de gibt es dazu mehr Infos und

bundesweite Berateradressen.
Pro: Professionelle UnterstützungPro: Professionelle UnterstützungPro: Professionelle UnterstützungPro: Professionelle UnterstützungPro: Professionelle Unterstützung
und Garantienund Garantienund Garantienund Garantienund Garantien
Professionelle Unterstützung und
umfassende Garantien eines er-
fahrenen und seriösen Bauträgers
für das Bauvorhaben können Si-
cherheit und Ruhe geben.
Contra: Einschränkungen bei derContra: Einschränkungen bei derContra: Einschränkungen bei derContra: Einschränkungen bei derContra: Einschränkungen bei der
StandortwahlStandortwahlStandortwahlStandortwahlStandortwahl
Da Bauträger oft ganze Wohnpro-
jekte entwickeln und bereits be-
stimmte Standorte ausgewählt ha-
ben, ist die Standortwahl häufig

eingeschränkt. Verbraucherschüt-
zer Erik Stange rät vor der Ent-
scheidung für einen Bauträger ei-
nen Firmencheck über die Wirt-
schaftsauskunft von Creditreform
einzuholen, um dessen Seriosität
und Liquidität zu prüfen. Zusätz-
lich sollten das Angebot sowie die
Vertragsunterlagen vor Unterzeich-
nung des Vertrags unabhängig kon-
trolliert werden, um sich vor pro-
blematischen Klauseln oder ver-
steckten Zusatzkosten zu schüt-
zen. (DJD)

Bauträgerverträge sollte man vor Unterzeichnung von einem unabhän-Bauträgerverträge sollte man vor Unterzeichnung von einem unabhän-Bauträgerverträge sollte man vor Unterzeichnung von einem unabhän-Bauträgerverträge sollte man vor Unterzeichnung von einem unabhän-Bauträgerverträge sollte man vor Unterzeichnung von einem unabhän-
gigen Fachmann prüfen lassen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/gigen Fachmann prüfen lassen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/gigen Fachmann prüfen lassen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/gigen Fachmann prüfen lassen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/gigen Fachmann prüfen lassen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/
www.markopriske.dewww.markopriske.dewww.markopriske.dewww.markopriske.dewww.markopriske.de
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Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-Für die Ausbildung zum Kanalbau-
er ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschlusser ist kein spezieller Schulabschluss
vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-vorgeschrieben. Meist stellen Aus-
bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-bildungsbetriebe aber Auszubil-
dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-dende mit mittlerem Bildungsab-
schluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschlussschluss oder Hauptschulabschluss
ein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-oein. Foto: Depenbrock/akz-o

Berufsprofil Kanalbauer
Damit unser Wasser sauber bleibt

Für die Ausbildung zum Kanalbauer ist kein spezieller SchulabschlussFür die Ausbildung zum Kanalbauer ist kein spezieller SchulabschlussFür die Ausbildung zum Kanalbauer ist kein spezieller SchulabschlussFür die Ausbildung zum Kanalbauer ist kein spezieller SchulabschlussFür die Ausbildung zum Kanalbauer ist kein spezieller Schulabschluss
vorgeschrieben. Meist stellen Ausbildungsbetriebe aber Auszubildendevorgeschrieben. Meist stellen Ausbildungsbetriebe aber Auszubildendevorgeschrieben. Meist stellen Ausbildungsbetriebe aber Auszubildendevorgeschrieben. Meist stellen Ausbildungsbetriebe aber Auszubildendevorgeschrieben. Meist stellen Ausbildungsbetriebe aber Auszubildende
mit mittlerem Bildungsabschluss oder Hauptschulabschluss ein. Foto:mit mittlerem Bildungsabschluss oder Hauptschulabschluss ein. Foto:mit mittlerem Bildungsabschluss oder Hauptschulabschluss ein. Foto:mit mittlerem Bildungsabschluss oder Hauptschulabschluss ein. Foto:mit mittlerem Bildungsabschluss oder Hauptschulabschluss ein. Foto:
Depenbrock/akz-oDepenbrock/akz-oDepenbrock/akz-oDepenbrock/akz-oDepenbrock/akz-o

Kanalbauer leisten mit ihrer Ar-
beit an den weit verzweigten
Netzen in unserer Unterwelt ei-
nen immens wichtigen Beitrag
dazu, dass unser Abwasser si-
cher wegkommt und die Um-
welt nicht verschmutzt. Was
junge Leute für den Einstieg in
diesen Beruf brauchen und wis-
sen müssen, beschreibt Achim
Sydow, Ausbildungsleiter beim
Bauunternehmen Depenbrock.
„Es ist ein Beruf für Menschen,
die gerne anpacken und sich
vor Schmutz nicht scheuen“, so
Sydow. Kanalbauer arbeiten im
Freien und meistern dort täg-
lich neue Herausforderungen.
Sie verlegen, warten und repa-
rieren Rohre aus Beton, Stein-
zeug, Kunststoff und Metall. In
der Stadt kümmern sie sich
meist um Abwassersysteme und
-leitungen vom kleinen Haus-
anschluss bis hin zu großen Ab-
wassersammlern. Auf dem Land
sind sie oft in Neubaugebieten
für das Errichten neuer Syste-
me zuständig.
Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-
werkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeiten
Kanalbauer verfügen über viel
handwerkliches Geschick, ar-
beiten genauso selbstverständ-
lich aber auch mit Maschinen
und technischen Geräten, zum
Beispiel mit optischen Vermes-
sungsgeräten für das genaue
Berechnen von Höhe und Ge-
fälle. Eine gute Auge-Hand-Ko-
ordination, etwa beim Verfül-
len und Verdichten von Böden
mit Spezialmaschinen, sowie
Sorgfalt und Umsicht, etwa
beim Abdichten von Abwasser-
leitungen oder beim Ausschach-
ten von Kanalgräben mit Bau-
maschinen, sorgen dafür, dass
keine Abwässer austreten und
das Grundwasser verseuchen.
Mit ihrer Arbeit leistet diese
Berufsgruppe auch einen gro-
ßen Beitrag zum Umweltschutz
und zur nachhaltigen Nutzung
natürlicher Ressourcen.
KKKKKein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss er-----
forderlichforderlichforderlichforderlichforderlich
Für die Ausbildung zum Kanal-
bauer ist kein spezieller Schul-
abschluss vorgeschrieben.

Meist stellen Ausbildungsbe-
triebe aber Auszubildende mit
mittlerem Bildungsabschluss
oder Hauptschulabschluss ein,
Handwerksbetriebe wählen vor
allem Auszubildende mit Haupt-
schulabschluss aus. Gute
Kenntnisse in technischen und
naturwissenschaftlichen Fä-
chern sind in jedem Fall von
Vorteil.
Die Ausbildung zum Kanalbau-
er dauert im Normalfall drei
Jahre. Sie läuft im Betrieb ab,
in der überbetrieblichen Aus-
bildungsstätte und in der Be-
rufsschule. Nach der Ausbildung
haben Kanalbauer gute Karrie-
rechancen: Mit Berufserfahrung
und zusätzlichen Qualifikatio-
nen können sie sich zum Vorar-
beiter, Polier oder Meister wei-
terbilden. Eine Tätigkeit in der
Baustellenleitung kommt für sie
ebenso infrage wie der Wech-
sel in die berufliche Selbststän-
digkeit. (akz-o)
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Neben dem Job studieren
Für den Aufstieg im Gesundheitswesen
Das Gesundheitswesen bietet si-
chere Arbeitsplätze, nicht nur im
medizinischen oder pflegerischen
Bereich. Auch wer administrati-
ve Aufgaben übernehmen möch-
te, hat im Gesundheitsmarkt her-
vorragende Aussichten. Ein Blick
in aktuelle Stellenausschreibun-
gen bestätigt die guten Perspek-
tiven für Wechselwillige.
Doch was tun, wenn man aus ei-
ner pflegerischen oder medizini-
schen Tätigkeit in die Verwaltung
wechseln und sogar Manage-
mentaufgaben übernehmen
möchte und kein geeignetes
Fachwissen vorweisen kann?
Dann lohnt sich eine Weiterbil-
dung. Wer allerdings in die Zu-
kunft plant und sich möglichst
viele Karrierewege offenhalten
möchte, investiert in ein Studi-
um. Der Bachelor-Studiengang
„Management im Gesundheits-
wesen“ der IST-Hochschule für
Management (www.ist-
hochschule.de) bietet optimale
Voraussetzungen dafür. Zum ei-
nen ist er inhaltlich auf die Be-
lange der Gesundheitswirtschaft
zugeschnitten und zum anderen
ist er problemlos berufsbeglei-
tend zu absolvieren. Als Teilzeit-
Studium mit Online-Vorlesungen,
Online-Tutorien, Studienheften
und meist freiwilligen (online-)
Seminaren, kann jeder Studie-
rende das Studium im eigenen
Tempo durchlaufen - zeit- und
ortsunabhängig.
Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne AbiturAbiturAbiturAbiturAbitur
Ein weiterer zentraler Aspekt des
Studiengangs ist die Möglichkeit,
auch ohne Abitur studieren zu
können. Berufserfahrene Fach-
kräfte aus dem Gesundheitswe-
sen, die über eine abgeschlosse-
ne Berufsausbildung und Berufs-
erfahrung verfügen, können so
den Zugang zur Hochschulbildung
erlangen.
Beschäftigte, die sich für diesen
Studiengang entscheiden, profi-
tieren von einer fundierten be-
triebswirtschaftlichen Ausbil-
dung, die sie in die Lage ver-
setzt, in leitenden und strategi-
schen Funktionen innerhalb des
Gesundheitswesens tätig zu wer-
den.
Durch die Verknüpfung von ge-
sundheitsspezifischem Fachwis-

sen mit betriebswirtschaftlichem
Know-how eröffnen sich ihnen
vielfältige Karrieremöglichkei-

ten, beispielsweise in der Pfle-
gedienstleitung, im Qualitätsma-
nagement oder in der Verwaltung

von Gesundheitseinrichtungen -
und das alles auch ohne Abitur.
(akz-o)



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 63. Jahrgang | Nr. 47 | Freitag, 22. November 2024 | Kw 47 | mitteilungsblatt-ruppichteroth.de/e-paper30
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GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78
473
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Gelungener Adventszauber bei
Pflanzen Breuer in Hennef

Anzeige

(Nora Lemmer) Am vergange-
nen Sonntag verwandelte sich
Pflanzen Breuer in Hennef in
eine vorweihnachtliche Mär-
chenwelt. Der Adventszauber
lockte zahlreiche Besucher-
innen und Besucher an, die
sich von der stimmungsvollen
Atmosphäre und den vielsei-
tigen Angeboten begeistern
ließen.
Schon beim Betreten des Gar-
tencenters wurden die Gäste
von einer liebevoll gestalte-
ten Weihnachtswelt verzau-
bert. Funkelnde Lichter, duf-
tende Tannenzweige und auf-
wendig arrangierte Advents-
gestecke brachten Groß und
Klein in Weihnachtsstimmung.
Die kreativen Ideen der Flo-
ristinnen boten jede Menge
Inspiration für die heimische
Dekoration.

Ein besonderes Highlight des
Tages war Kinderzauberer Olli,
der mit seinen Shows das Pu-
blikum zum Staunen brachte.
Sowohl Kinder als auch Erwach-
sene ließen sich von seinen
Tricks und seinem Charme mit-
reißen. Die strahlenden Gesich-
ter der kleinen Gäste waren der
beste Beweis für seinen Erfolg.
Für das leibliche Wohl war
ebenfalls bestens gesorgt:
Während bei Pflanzen Breuer
frische, knusprige Reibekuchen
aus Kartoffeln vom hauseige-
nen Bauern serviert wurden,
lockte die Eisdiele Remor mit
duftenden, frisch gebackenen
Waffeln.
Besonders beeindruckend war
die große Auswahl an Weih-
nachtssternen, die von regio-
nalen Gärtnern bezogen wur-
den. Diese wunderschönen

Pflanzen sind ein echter Hingu-
cker und passen perfekt in je-
des festlich geschmückte Zu-
hause.
Der Adventszauber bei Pflanzen
Breuer war ein voller Erfolg und
sorgte bei den Gästen für leuch-
tende Augen und weihnachtli-

che Vorfreude. Mit der Kom-
bination aus stimmungsvoller
Dekoration, inspirierenden
Gestecken, zauberhafter Un-
terhaltung und kulinarischen
Genüssen wurde der Start in
die Adventszeit perfekt ein-
geläutet.
Wer sich in Adventsstimmung
bringen möchte, ist bei Pflan-
zen Breuer herzlich willkom-
men. Auch in den kommenden
Wochen gibt es zahlreiche fri-
sche Advents- und Weihnachts-
ideen zu entdecken - und
vielleicht findet der ein oder
andere noch den perfekten
Weihnachtsstern für sein Zu-
hause, einen festlichen Ad-
ventskranz oder Zubehör und
Inspiration für das eigene
weihnachtliche Deko-Projekt.
Alle, die in der Vorweih-
nachtszeit noch etwas Gutes
tun möchten, finden im Ein-
gangsbereich von Pflanzen
Breuer einen Spenden-Weih-
nachtsbaum, für die Organi-
sation „Obstkäppchen“, die
Senior:innen unterstützt, die
von Altersarmut und Alters-
einsamkeit betroffen sind.
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